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1__Allgemeine und methodische Erliduterungen zur Statistik der Zahlungsschwierigkeiten

1.1 Gegenstand der Statistik

Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesédmter. Erfast werden die beantrag-
ten Konkurs- und die erd&ffneten Vergleichs-
verfahren.

Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags erdffnet bzw. die Er-
&6ffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfast, sofern
éufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht er&ffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur fiir die erdffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
Teil der erdffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmdBig
heraus, daB keine Masse vorhanden ist. Fiir
diese masselosen Konkurse wird das finanziel-
le Ergebnis erfaBt. Die Meldung iliber das fi-
nanzielle Ergebnis muB8 das zustidndige Amtsge-
richt spdtestens drei Monate nach dem ersten
Priifungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um
vorldufige Ergebnisse. Die Meldung ilber das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses liber die Beendi~
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1.2 Rechtsgrundlagen

Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestimmung des dama-
ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (sp&-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
gefiihrt. Wihrend des Zweiten Weltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesdmter wieder aufgenommen.
In Berlin (West) erfolgte die Wiedereinfiih-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schlieBlich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
stischen Landesdmter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammenge-
stellt.

1.3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefiillt und an die Statistischen
Landesidmter gesandt. Die Landes#mter bereiten
das Material auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der Glie-
derung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der H8he der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden j&hrlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der erdffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren iiber einen
léngeren Zeitraum erstreckt, werden diejeni~
gen Verfahren erfaB8t, deren Ergebnis bis zum
31.12. des auf das Er8ffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote bewegt
sich im langjdhrigen Dﬁrchschnitt zwischen

85 und 90 % der er3ffneten Verfahren.

1.4 Verdffentlichungen

Das Statistische Bundesamt ver&ffentlicht
monatliche Insolvenzzahlen im "Statistischen
Wochendienst”, in "Wirtschaft und Statistik",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". AuBerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal
j&hrlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finan-
zielle Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in "Wirtschaft und Statistik” und im
Statistischen Jahrbuch verdffentlicht.

1.5 Begriffsabgrenzung

Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und er8ffnete Vergleichsverfahren zu-
sammen, abziiglich AnschluBkonkurse.

AnschluBkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die als er8ffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfasSt wurden.



2 Finanzielle Ergebnisse der 1987 erdffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren

2.1 Vorbemerkung

Die Berichterstattung Uber Konkurse und Vergleiche (In-
solvenzen) sowie deren finanzielle Auswirkungen erfolgt in
zwei Abschnitten. Zu Beginn jeden Jahres wird die Zah!
der Konkurse und Vergleiche des gerade abgelaufenen
Jahres in der Untergliederung nach Wirtschaftszweigen,
Rechtsformen und Alter der Unternehmen dargestellt1).
Diese Angaben beruhen auf Meldungen der Konkursge-
richte in Form von Zahlblattern, die sofort nach dem Eréff-
nungsbeschluB cder nach Ablehnung eines Konkurses
mangels Masse an die Statistischen Landesamter iber-
sandt werden. Der Eintritt der Rechtskraft wird nicht abge-
wartet. Schon diese Zahlblatter enthalten bereits Angaben
Uber die voraussichtlichen Forderungen sowohl fir die
eroffneten Konkursverfahren ais auch fir die mangels
Masse abgelehnten Konkursantrage. Die Hohe der Forde-
rungen wird zum Teil von den Gerichten geschatzt. Die
tatsachlich festgestellten Verbindlichkeiten und die vor-
handenen Vermdgenswerte werden bei eréffneten Kon-
kurs- und Vergleichsverfahren zu einem spateren Zeit-
punkt, genauer nach dem sogenannten Prifungstermin,
nachgemeldet. Im AnschluB an das Eréffnungsverfahren
erfolgt die Feststellung der Verbindlichkeiten, die von ei-
nem Urkundsbeamten in die sogenannte Konkurstabelle
eingetragen werden. Die Frist zur Anmeldung der Kon-
kursforderungen betragt zwei Wochen bis drei Monate.
Spétestens zwei Monate nach dieser Frist muB der Pri-
tungstermin abgehalten werden, auf dem sich Glaubiger
und Schuldner zur RechtméaBigkeit der bestehenden For-
derungen &uBern kdnnen. Erst danach kommt es zur Ver-
teilung der Konkursmasse. Das Ergebnis der ersten Prii-
fungsverhandlung bei eréffneten Konkursverfahren sowie
bei Beendigung eines gerichtlichen Vergleichsverfahrens
werden fur die Erstellung der finanziellen Ergebnisse der
amtlichen Insolvenzstatistik herangezogen. Im vorliegen-
den Bericht handelt es sich um die Ergebnisse der 1987
er0ffneten Insolvenzverfahren, fiir die bis Ende 1988 eine
Meldung eingegangen ist.

2.2 Gesamtbild

Seit Ende der sechziger Jahre bis 1985 war die Zah! der
Insolvenzen mit Ausnahme der Jahre 1978 und 1979 von
Jahr zu Jahr angestiegen (siehe Schaubild). 1985 war mit
18 876 Insolvenzen die hdchste Zahl in der Nachkriegszeit
zu verzeichnen. Seit 1986 nahmen die Insolvenzzahlen
wieder ab, anfangs nur geringfiigig, spéater wird, wie aus
Tabelle 1 zu ersehen, der Rickgang immer starker. Im
vergangenen Jahr wurden knapp 16 000 Insolvenzen ge-
zahlt, so viele wie etwa Anfang der achtziger Jahre. Die
nachstehenden Ausfiihrungen beziehen sich jedoch auf
das Jahr 1987, als noch 17 589 Insolvenzen zu-verzeichnen
waren.

') Ergebnisse fir 1988 siehe Angele, J.. Insolvenzen 1988" in WiSta 3/1989, S. 157 ff.

1987 wurden mehr als drei Viertel der Konkursantrage von
den Gerichten mangeis Masse abgelehnt. Eréffnet wurden
1987 insgesamt 3 800 Konkurs- und 84 Vergleichsverfah-
ren. Bis Ende 1988 war bei 82 % der 1987 erdfineten
Insolvenzverfahren eine Meldung (iber das finanzielle Er-
gebnis erfolgt. Diese sogenannte Abwicklungsquote ent-
sprichtin etwa denen der vergangenen Jahre (siehe Tabel-
le 2 auf S. 7). Fiir die 1987 eroffneten Konkurs- und
Vergleichsverfahren waren, wie aus Tabelle 3 auf S.7.
ersichtlich, Forderungen von insgesamt 8,7 Mrd. DM aner-
kannt worden. Diesen Passiva hatten die Schuldner Ver-
mégenswerte von nur 587 Mill. DM entgegenzusetzen. Zu
diesem — auch als Konkursmasse bezeichneten — Be-
trag zahlen im ubrigen nicht nur das Geldvermégen oder
Maschinen, Gebdude und Grundstiicke, sondern auch
Patente, Urheberrechte und das Auslandsvermégen, je-
doch nicht der Name des Schuldners sowie dessen un-
entbehrliche Gegenstiande. Auch die Arbeitskraft des
Schuidners gehdrt nicht zur Konkursmasse, das heiBt, der
Schuldner muB nicht fiir seine Glaubiger arbeiten. Der
zuletzt genannte Betrag, die Konkursmasse, ist der Rest
des Vermdgens, der (ibriggeblieben ist, nachdem bereits
zuvor die Anspriiche erflilit wurden, die in der Konkursord-
nung als Aussonderung (z. B. Eigentumsvorbehalt), Ab-
sonderung (z. B. Pfandrechte), Masseschulden (Ausga-
ben, die sich aus Geschéften des Konkursverwaiters erge-
ben) und Massekosten (z. B. die Gerichtskosten) bezeich-
net werden. Aufgrund von Zahlungsschwierigkeiten von
Schuldnern, die 1987 zur Erdffnung eines Konkurs- oder
Vergleichsverfahrens fithrten, erlitten deren Glaubiger Ge-
samtveriuste von 8,1 Mrd. DM, das bedeutet, daB sie 93 %
ihrer AuBenstande als uneinbringbar abschreiben muBten.
Bisher nicht berlicksichtigt sind die Verluste derjenigen
Glaubiger (18 %), deren Verfahren Ende 1988 noch im
Gange war. lhnen durften Verluste in Héhe von schét-
zungsweise knapp 2 Mrd. DM entstehen. Hohe Verluste
erlitten die Glaubiger auch in den Fallen von Zahlungs-
schwierigkeiten, in denen die Konkursantrage abgelehnt
wurden, weil die Verfahrenskosten nicht gedeckt waren.
Wie bereits erwahnt, machen die Gerichte, wenn (iber den
Erdffnungsantrag entschieden wird, auch Angaben (ber
die Hohe der Forderungen. Fur 12 727 der 13 743 mangels
Masse abgelehnten Konkurse wurden die Forderungen
auf zusammen 4,5 Mrd. DM beziffert. Da die Glaubiger in
diesen Fallen leer ausgingen, ist die Héhe der Forderun-
gen identisch mit ihren Verlusten. Der genannte Betrag ist
jedoch sehr wahrscheinlich zu niedrig angesetzt, weil man
davon ausgehen muB, daB die Gerichte zum Zeitpunkt des
Erofinungsbeschlusses nicht alle Verbindlichkeiten der
Schuldner iiberblicken kénnen. Trotzdem ist die durch-
schnittliche finanzielle Bedeutung bei den eréffneten Kon-
kursverfahren ungleich héher als bei den mangels Masse
abgelehnten Fallen.
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Rechnet man alle Verluste zusammen, muBten die Insol-
venzglaubiger des Jahres 1987 insgesamt 14,5 Mrd. DM
ihrer AuBenstande abschreiben. Trotz einer um 7 % niedri-
geren Insolvenzzahl als 1986 sind die Gesamtverluste
1987 um 1 Mrd. DM hdher gewesen. Wie schon in der
Vergangenheit festgestellt, hdangt die Hohe der Verlust-
summen stark von der Tragweite einzelner Konkurse ab.
So ist beispielsweise Mitte der siebziger Jahre eine Reihe

Tabelle 1: Konkurs

von renommierten Unternehmen in Zahlungsschwierigkei-
ten geraten. Dadurch waren bereits zu einem Zeitpunkt, als
nur etwa die Halfte der Insolvenzzahlen von 1987 festge-
stellt worden war, Verluste in Héhe von fast 10 Mrd. DM
entstanden (siehe Schaubild). Im Jahr 1987 dirfte u. a. der
Konkurs eines Stahlwerkes, der auch in der Offentlichkeit
for Aufsehen gesorgt hat, zu der Zunahme der Gesamt-
summe der Verluste beigetragen haben.

- und Vergleichsverfahren

Konkurse Verdlsich Insolvenzen’)
' darunter davon :Jr%:r::e: Verdnderung
Jahr insgesamt Anschiug- S mangels Masse eréffnet insgesamt gegeniber
konkurse eroffnet abgelehnt dem Vorjahr
Anzahl [ % Anzahl [ % Anzahl %
1970 3943 66 2081 52,8 1862 472 324 4201 + 103
1971 4255 70 2087 490 2168 510 252 4437 — 56
1972 4410 44 2013 45,6 2397 544 209 4575 + 31
1973 5277 63 259 492 2 681 508 301 5515 + 205
1974 7352 92 3482 474 3870 526 462 7722 + 400
1975 8942 102 3056 42 5886 65,8 355 9195 + 19,1
1976 9221 40 2702 293 6519 707 181 9362 + 18
1977 9444 29 2607 276 6837 724 147 9562 + 21
1978 8639 21 2228 258 6411 742 104 8722 — 88
1879 8253 15 2206 267 6047 733 81 8319 — 46
1980 9059 13 2420 267 6639 733 94 9 140 + 99
1981 11 580 34 3162 273 8418 727 107 11653 + 275
1982 15 807 83 4043 256 11764 744 152 15 876 + 362
1983 15999 30 3747 234 12252 76,6 145 16114 + 15
1984 16 698 29 3872 232 12 826 768 91 16 760 + 40
1985 18 804 33 4292 28 14512 772 105 18 876 + 126
1986 18793 33 4098 218 14 695 782 82 18 842 - 02
1987 17 543 38 3800 217 13743 783 84 17 589 - 67
1988 15 887 8 3649 230 12238 77,0 57 15936 - 94

') Konkurs- und Vergleichsvertahren ohne AnschluBkonkurse, denen ein eréffnetes

Vergleichsverfahren vorausgegangen ist.



Tabelle 2: Abgewickelte Konkurs- und Vergleichsverfahren

- o . Bis Ende des Folgejahres abgewickelte Verfahren ]
Eréffnete | ‘ An;eil 1 Konkurse Vergleiche
Jahr der Erdfinung Verfahren | insgesamt ‘ er?jrf‘fn:tnen susammen mit ] ohne’) 2usammen Stundungs- | Erlag- Anschius-
| ! Verfahren Masse vergleiche konkurse
Anzahi | % Anzahl
1970 2405 2069 86,0 1821 1465 356 248 28 220 .
1975 341 2842 833 2559 2002 557 283 23 203 57
1980 2514 2128 84,6 2054 1483 571 74 [ 62 6
1981 3269 2533 775 2452 1757 695 81 8 63 10
1982 4195 3450 822 3332 2466 866 118 L] 92 17
1983 3892 3238 832 3132 2319 813 106 6 88 12
1984 3963 3273 826 3209 2434 775 64 2 48 14
1985 4397 3662 833 3584 2795 789 78 2 67 9
1986 4180 3473 83,1 3420 2598 822 53 4 37 12
1987 3884 3185 82,0 3122 2474 648 63 - 38 25

') Nach Eréffnung mangels Masse eingestellte Verfahren.

2.3

Wie eingangs erwahnt, waren 13 743 der 17 543 Konkurs-
antrage abgelehnt worden, weil die Kosten fir das Verfah-
ren nicht durch entsprechende Vermdgenswerte gedeckt
waren. Aber selbst wenn das Verfahren erdffnet wurde,
bestand noch keine Garantie, daB es auch zu einer dem
Zweck des Konkurses entsprechenden Verteilung der
Vermdgen des zahlungsunfahigen Schuldners an seine
Glaubiger kam; weitere 648 erdffnete Konkursverfahren
wurden nach der Eréffnung mangels Masse eingestellt.
Bedenkt man ferner, daB fiir 18 % der Konkurse ein finan-
zielles Ergebnis noch aussteht und auch von diesen noch
einige wegen fehlender Masse eingestellt werden, kommt
man zu dem Ergebnis, daB von den Konkursantragen des
Jahres 1987 nahezu 85 % wegen fehlender oder unzurei-
chender Masse abgelehnt oder eingestelit wurden, das
heiBt, daB die Glaubiger in 85 % der Falle von Zahlungsun-
fahigkeit oder Uberschuldung vollig leer ausgingen.

Deckungsquoten

Inden 2 474 Féllen, bei denen es zur Verteilung der Vermo-
genswerte kam, haben Glaubiger, deren Forderungen
nach § 61 Konkursordnung als bevorrechtigt eingestuft
sind, also u. a. diejenigen von Arbeitnehmern, Finanzam-
tern, Sozialversicherungstragern, Krankenkassen u. 4.,
AuBensténde in Hohe von 0,7 Mrd. DM geltend gemacht.
Der groBen Masse der ungesicherten, nicht bevorrechtig-
ten Glaubiger wurden 6,3 Mrd. DM an Forderungen aner-
kannt, Zur Befriedigung der

bevorrechtigten Gldubiger wurden 256 Mill. DM seitens
der Schuldner aufgebracht; fir die fast zehnmal so hohen
Forderungen der nicht bevorrechtigten Gléubiger waren
es mit 296 Mill. DM auch nicht viel mehr. Aus diesen Ver-
héltnissen lassen sich Deckungsquoten von 36,7 % fir
bevorrechtigte und 4,7 % fir nicht bevorrechtigte Forde-
rungen errechnen. Diese Werte sind jedoch nur Durch-
schnittswerte, die fiir die Mehrzahl der Einzelglaubiger
keine Geltung besitzen. In der Konkursordnung werden
die Glaubiger in sieben Klassen eingeteilt, wobei die er-
sten sechs als bevorrechtigt gelten. Wenn nun bei einem
Konkurs Masse vorhanden ist, muB zuerst jede Klasse in
der vorgegebenen Reihenfolge restlos befriedigt werden,
ehe die nachfolgende abgefunden wird. Ein nicht bevor-
rechtigter Glaubiger kann daher erst etwas aus der Kon-
kursmasse erhalten, wenn die in der Rangordnung vor ihm
liegenden Glaubiger zu 100 % ausbezahlt sind. Man kann
daher davon ausgehen, daB in der Regel die nicht bevor-
rechtigten Glaubiger ebenso wie die Glaubiger bei man-
gels Masse abgelehnten Konkursen keinerlei Entschadi-
gung erhalten. DaB die beiden Deckungsquoten héher
ausgefallen sind als in den vorangegangenen Jahren, ist
allein auf das verhéltnismaBig gute finanzielle Ergebnis
zurlickzufiihren, das bei der Insolvenz des zuvor erwshn-
ten Stahlwerkes erzielt werden konnte.

Beim gerichtlichen Vergleichsverfahren, das im Gegen-
satz zum Konkursverfahren nur vom Schuldner selbst be-
antragt werden kann, wird davon ausgegangen, daB das

Tabelle 3: Finanzielle Ergebnisse der eréffneten Konkurs- und Vergleichsverfahren)

Festgestelite Verluste Deckungsquote
; Konkurse bei Konkursend)
Forde- Teilungs- - bei
der sgesamt | inegesamt | insgesamt mit ohne?) o bevor. bovor Erlaf-
. ) i n - 0 .
Erdffnung nsgesamt | insgesamt zusammen gleiche rechtigte | rechtigte gl:i?:rr“en
Masse Forderungen

Mill. DM %
1970 1431 183 1248 1108 964 145 145 435 45 398
1975 5297 500 4797 4364 3167 1197 434 327 23 392
1980 3454 335 3119 2984 2326 657 136 a1 58 37,0
1981 5075 334 4741 4675 3481 1194 66 32,8 34 433
1982 8576 846 773t 7504 4929 2575 227 352 75 443
1983 8157 910 7247 6981 5314 1667 266 290 59 588
1984 7587 560 7027 6978 5476 1602 49 310 36 588
1985 9025 894 8131 8016 6528 1488 115 342 75 508
1986 7946 518 7428 7378 4994 2384 49 313 38 617
1987 8674 587 8086 8034 6446 1588 52 367 47 410

') Soweit bis Ende des dem Ergffnungsjahr folgenden Jahres abgewickelt. — 2) Nach Eréffnung mangels Masse eingestelite Verfahren. — 3) Mit Masse.



Aufrechterhalten eines Unternehmens im Interesse von
Schuldner und Glaubiger liegen muB, um so den Schuld-
ner und dessen Mitarbeiter weiterhin am Wirtschaftspro-
zeB zu beteiligen und gleichzeitig auf diese Weise einen
Abbau der Verbindlichkeiten zu erreichen. Dieses Mittel
zur Unternehmenssanierung wurde jedoch 1987 nur noch
bei gerade 0,4 % aller gerichtlichen Insolvenzantrage ein-
gesetzt, wobei verschiedentlich noch ein AnschiuB-Kon-
kurs notwendig wurde. Ganze 38 Vergleiche blieben ubrig,
bei denen Forderungen von 89 Mill. DM bestanden, die zu
41 % erflllt wurden. Angesichts dieser niedrigen Zahl an
gerichtlichen Vergleichsverfahren kann man mit Bestimmt-
heit davon ausgehen, daB die Zah! der auBergerichtlichen
Einigungen betrachtlich hdher tiegt. Die geringe Fahigkeit,
einen Vergleich zu schlieBen, war einer der Grinde fir den
AnstoB der Insolvenzrechtsreform, die zur Zeit beraten
wird.

2.4
Verluste nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen
und Alter der Unternehmen

Die aufgefiihrten Verluste beziehen sich ausschlieBlich auf
die 1987 erdffneten und bis Ende 1988 beendeten insol-
venzverfahren. Die Forderungen und damit gleichzeitig die
Verluste, die durch die mangels Masse abgelehnten Kon-
kurse zu Buche stehen, kénnen in der in der Uberschrift
genannten Untergliederung nicht dargestellt werden.

Von den bereits erwahnten 8,1 Mrd. DM an Verlusten ent-
standen 91 % (7,4 Mrd. DM) durch Unternehmen; die Gbri-
gen 0,7 Mrd. DM verteilen sich auf natiirliche Personen
und Organisationen chne Erwerbszweck (6 %) und auf
NachlaBkonkurse (3 %). Zu dem durch Unternehmen ent-
standenen finanziellen Schaden haben jeweils zu ungefahr
einem Drittel Dienstleistungsunternehmen und Unterneh-

men des Verarbeitenden Gewerbes beigetragen; Han-
delsunternehmen verursachten weitere 18 % aller Verluste
durch Unternehmen, Bauunternehmen 12 %. Auch wenn
man auBer den absoluten Betragen die durchschnittlichen
Verluste je Insolvenzfall betrachtet, stehen Dienstlei-
stungsunternehmen und Verarbeitendes Gewerbe mit
Uber 4 Mill. DM an der Spitze der Verursacher von Verlu-
sten, gefoigt von den insolventen Handelsunternehmen
(2,2 Mill.) und den Unternehmen des Baugewerbes
(1,7 Mill.). Unternehmen des Verarbeitenden Gewerbes
trugen zwar mit zu den héchsten Verlusten bei, im Kon-
kursfall war aber bei ihnen noch am meisten zu holen. Von
der Konkursmasse, die insolventen Unternehmen zur Be-
gleichung ihrer Schulden noch zur Verfiigung stand,
stammten 1987 fast zwei Drittel von Unternehmen des
Verarbeitenden Gewerbes. Dieser Sachverhalt gilt nicht
nur in diesem Jahr, in dem durch den erwéahnten Konkurs
eines Stahlwerks eine verhaitnismaBig hohe Teilungsmas-
se zusammenkam; im allgemeinen kann man davon aus-
gehen, daB das Verarbeitende Gewerbe schon aufgrund
der Art der wirtschaftlichen Tatigkeit noch am ehesten von
allen Wirtschaftszweigen Uber Ausristungsglter sowie
Uber Immobilien verfugt, die vom Konkursverwalter zu ver-
werten sind.

AuBer der Unterscheidung nach dem wirtschaftlichen
Schwerpunkt der betroffenen Unternehmen wird auch de-
ren Alter untersucht. Die Unterteilung erfolgt nach zwei
Klassen, wobei das achte Jahr nach der Firmengrindung
die Grenze darstellt. Bei der Antragstellung auf Konkurser-
offrung kamen 1987 auf die Insolvenz eines Unterneh-
mens, das vor acht Jahren oder schon langer gegriindet
worden war, drei Insolvenzantrége von jingeren Unterneh-
men. Betrachtet man nur die ertffneten Verfahren, so wa-
ren es jedoch nicht einmal doppelt soviel. Dies hangt

Tabelle 4: Finanzielle Ergebnisse von 1986 und 1987 eréffneten Konkurs- und Vergleichsverfahren nach Wirtschaftszweigen,
Rechtsformen und Alter der Unternehmen

i i Abgewickelte . Verluste
Wirtschaftszweige Verfahren!) Forderungen Teilungsmassen Verluste je Verfahren
Rechtsformen 1986 | 1967 | 1986 | 1987 | 1986 | 1987 | 1986 | 1987 | 1986 | 1987
Alter der Unternehmen Anzahi Mill. DM
Insgesamt
Unternehmen?) sowie Ubrige Gemeinschuldner . . ... .. .. | 3457 3160 7946 8674 518 587 7428 8086 21 26
Unternehmen?)
ZUSAMMEN . . .o oi e 2692 2355 7121 7927 445 551 6676 7376 25 3.1
dar.cHandwerk ........... ... 494 420 1156 859 56 74 1101 784 22 19
nach Wirtschaftszweigen
VerarbeitendesGewerbe ........................... 638 556 2334 2734 265 358 2070 2376 32 43
Baugewerbe ................... oo 549 504 1010 931 51 74 959 857 17 17
Handel .. ... ... ... . .. 715 590 1202 1370 67 48 1135 1322 16 22
Dienstieistungsunternehmen?) ...................... 671 582 2303 2664 52 63 2251 2600 34 45
Ubrige Wirtschaftszweige . . . ........................ 119 123 272 229 10 8 261 221 22 18
nach Rechtsformen
Einzelunternehmen®) ................. ... ... 554 492 908 1083 37 39 870 1044 1,6 21
Personengeselischaften (OHG,KG) .................. 515 406 2333 2025 174 152 2159 1874 42 46
dar.GmbH&CO.KG. ..................... 379 290 1884 1427 149 110 1734 1316 48 45
Gesellschaftenm.b.H. ......... ... ... ... ... ... 1604 1439 3608 4 451 149 324 3460 4127 22 29
UbrigeUnternehmen?) ............................. 19 18 272 368 85 37 187 331 98 184
nach dem Alter der Unternehmen
bis unter 8 Jahren 1625 1451 2889 3419 97 128 2792 3201 17 23
8 Jahre und mehr 1067 904 4232 4508 348 423 3884 4085 36 45
Natirliche Personen, Nachlasse und sonstige Gemeinschuldner
ZUSAMMEN . ... oottt I 765 805 825 747 73 36 752 fall 1,0 09

1) Ohne Stundungsvergleiche, jedoch einschl. AnschluBkonkurse soweit abgewickeit. — 2) Einschi. freier Berufe. — 3} Einschl. nicht ins Handelsregister eingetragener
Unternehmen anderer Rechtsformen. — 4) Hauptsichlich Aktiengesellschaften und Genossenschaften.



damit zusammen, daB jingere Unternehmen, wenn sie in
Zahiungsschwierigkeiten geraten, in der Regel Gber keine
groBen verwertbaren Konkursmassen verfiigen. Dies ist
auch der Grund, weshalb 80 % der Konkursantrage gegen
jungere Unternehmen mangels Masse abgelehnt wurden,
wiéhrend es bei &lteren Unternehmen weniger als zwei
Drittel waren. Auch bei der finanziellen Abwicklung der
Konkurse zeigt sich dieser geringe Vermodgensbestand
der jungen Unternehmen, denn Forderungen von
3,4 Mrd. DM gegenlber jingeren Unternehmen standen
nur 122 Mill. DM an Teilungsmasse gegeniber. Dies er-
gibt Deckungsquoten von 28,2 % fiir bevorrechtigte und
1,7 % fur nicht bevorrechtigte Forderungen. Altere Unter-
nehmen konnten dagegen 44 % der bevorrechtigten und
7 % der nicht bevorrechtigten Forderungen erfiifien.
Allerdings ist bei einem Konkurs

eines &lteren Unternehmens die finanzielle Tragweite im
Durchschnitt ungleich hoher als bei jungeren Unterneh-
men. So entstanden durch jiingere Unternehmen, deren
Verfahren 1987 erdffnet und bis Ende 1988 zu Ende gefiihrt
wurden, durchschnittliche Verluste von knapp 2,3 Mill. DM,
durch &ltere dagegen jedoch doppelt so hohe Verluste.

Ahnliche Unterschiede gibt es auch, wenn man die
Rechtsform der betroffenen Unternehmen niher betrach-
tet. Als besonders insolvenzanfallig hat sich die GmbH
erwiesen, gegen die 1987 53 % aller Konkursantrage und
Vergleichsverfahren gerichtet waren. Von den 6 413 insol-
venten GmbHs des Jahres 1987 waren 78 % jlinger als
acht Jahre gewesen. Anders ist die Alterszusammenset-
zung bei den in Zahlungsschwierigkeiten geratenen Per-
sonengeselischaften, von denen nur 45 % unter acht Jahre
alt waren. Bei den insolventen Unternehmen mit der
Rechtsform einer GmbH handelt es sich meist um jiingere
Unternehmen, bei denen sich in der Klirze der Zeit, in der
sie wirtschaftlich tatig waren, kaum besonders hohe Ver-
bindlichkeiten ansammeln konnten; zudem wird bei ihnen
gleichzeitig wegen der beschrankten Haftung der Kredit-
spielraum im allgemeinen restriktiver gehandhabt als bei
vollhaftenden Unternehmern. Deshalb machen die gegen
GmbHs gerichteten Forderungen im Schnitt nur etwa ein
Drittel derjenigen gegen Personengesellschaften aus (ab-
solute Werte siehe Tabelle 4). Allerdings verfiigen Perso-
nengesellschaften im insolvenzfall im allgemeinen auch
Uber eine wesentlich hohere Konkursmasse. Trotzdem
steht fest, daB die durch Personengeseilschaften entstan-
denen Forderungsausfalle mit durchschnittlich 4,6 Mill. DM
1987 wesentlich héher ausfielen als die durch GmbHs
(2,9 Mill. DM).



2.5 Finanzielle Ergebnisse der im Jahr nach dem Er6ffnungsjahr abgewickelten Insolvenzfille

Abgewickelte Verfahré;r Forderungen Teilungsmasse Verluste Deckungsquoten
Jahr Konkursel) ECL??‘ Konkursel) ECli?- Konkurse ECli?_ Konkursel) ECli?- Konkursel) E:li?-
gleiche gleiche gleiche gleiche gleiche
Anzahl Mill. DM

1960 ..... 1 526 238 289 51 32 24 257 27 11,1 47,1
1961 ..... 1531 227 341 67 32 35 309 32 9,4 52,2
1962 ..... 1 398 209 1 053 70 40 32 1013 38 3,8 45,7
1963 ..... 1 639 230 516 87 47 39 469 48 9,1 44,8
1964 ... 1 592 213 523 275 41 183 482 92 7,8 66,5
1965 ..... 1 469 202 591 73 44 32 547 41 7,4 43,8
1966 ..... 1 676 247 1 000 166 66 79 934 87 6,6 47,6
1967 ..... 1978 371 1 164 300 78 128 1 086 172 6,7 42,6
1968 ... 1 657 238 657 133 50 58 607 75 7,6 43,6
1969 ..... 1 59 201 817 100 71 41 746 59 8,7 41,0
1970 ..... 1 821 220 1 200 231 91 92 1 109 139 7,6 39,8
1971 ..... 1813 175 1 397 210 93 92 1 304 118 6,7 43,8
1972 ..... 1717 152 1 224 139 72 60 1152 79 5,9 43,2
1973 ..... 2 272 199 3 268 261 240 114 3 028 147 7,3 43,6
1974 ..... 2 922 262 6 285 2 714 351 1 429 5 934 1 285 5,6 52,6
1975 ..... 2 559 203 4 584 713 220 279 4 364 434 4,8 39,1
1976 ..... 2 336 120 6 411 283 375 138 6 036 145 5,9 48,8
1977 ..... 2 235 93 3 595 165 228 74 3 367 91 6,3 44,9
1978 ..... 1 860 77 3 143 89 205 41 2 938 48 6,5 46,1
1979 ..... 1 854 64 3 800 163 239 75 3 561 88 6,3 45,8
1980 . 2 054 62 3 239 216 255 80 2 984 136 7,9 37,0
1981 ..... 2 452 63 4 959 116 284 50 4 675 66 5,7 43,1
1982 ..... 3 332 92 8 168 408 665 181 7 503 227 8,1 44,3
1983 ..... 3132 88 7 512 645 531 379 6 981 266 7,1 58,8
1984 ..... 3 209 48 7 467 119 490 70 6 977 49 6,6 58,8
1985 ..... 3 584 67 8 791 233 775 118 8 016 115 8,8 50,8
1986 ..... 3 420 37 7 818 128 439 79 7 379 49 5,6 61,7
1987 ..... 3 160 38 8 585 89 551 36 8 034 52 6,4 41,0

1) EinschlieBlich nachtrdglich mangels
stellter Konkurse.

Masse einge-
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1 FINANZIELLE EPGEBNISSE VON 1387 ERDEFFNETEN UND BIS ENDE 1988 BGEWICKELTEN KCONKURS- UNDC YERGLEICHSVERFAHREN
NACH RECHTSFORMEN UND ALTER DER UNTERNEHMEN

ABGEWICKELTE VERFAHREN

ANGEMELDETE FORDERUNGEN

NACH- KONKURSE
KONKURSE VERGLEICHE RICHT~ MIT MASSE OHNE MASSE 1)
RECHTSFORM INS- LICH: INS- ERLASS-
—————— GESAMT STUN- AN- GESAMT NICHT- NICHT-! VER-
ALTER DER UNTERNEHMEN MIT OHNE | DUNGS-|ERLASS~|SCHLUSS- BEVOR-| BEVOR-| BEVOR-| BEVOR-|GLEICHE
MASSE | MASSE KONKUR- RECH= | RECH- | RECH- | RECH-
1) VERGLEICHE SE 2) TIGT TIGT TIGT TIGT
ANZAHL 1000 OM
UNTERNEHMEN UND FREIE BERUFE
UNTERNEHMEN UND FREIE BERUFE ....... 2355 1836 483 - 3 24 7926934 648534 S853377 150766 1187442 86755
NACH RECHTSFORMEN
NICHT EINGETRAGENE UNTERNENMEN ..... 281 203 70 - 8 2 661814 32968 53898¢ 9049 77872 2945
EINGETRAGENE EINZELUNTERNEHMEN ..... 211 150 58 - -3 3 4207497 37056 278703 12550 84691 7747
OFFENE HANDELS-U.KOMMANDITGES. ..... 406 327 72 - 7 8 2025453 198244 1511574 36655 266784 12136
DARUNTER: GMBH & CO.KG ............ 290 235 48 - 7 S 1426593 143201 1099947 21133 150116 12136
GESELLSCHAFTEN M.B.H., .......... ene 1438 1142 285 - 12 11 4451327 357313 3206687 77395 749412 60520
AKTIENGESELL.SCHAFTEN, EINSCHL. KGAA 12 9 1 - 2 - 362814 22336 315131 15000 7000 3347
EINGETRAGENE GENOSSENSCHAFTEN ...... 1 1 - - - - 486 181 325 - - -
SONSTIGE UNTERNEMMEN .............. . s q 1 - - - 4283 518 1877 117 1683 -
NACH DEM ALTER DER UNTERNEHMEN
8IS UNTER 8 JAHRE ALT ....... e 1451 1129 310 - 12 12 3419283 268129 2660613 49635 431160 9746
8 JAHRE UND AELTER ............. ceen 204 707 174 - 23 12 4507651 380465 3192764 101131 756282 77008
UEBRIGE GEMEINSCHULDNER
UEBRIGE GEMEINSCHULONER ZUSAMMEN ... 805 638 164 - 3 1 746887 99830 445506 18787 230572 2192
NATUERLICHE PERSONEN +..vvvevnnnaan 240 152 8s - 3 - 476623 37316 236236 14529 186350 2192
DARUNTER: GESELLSCHAFTER .......... 33 28 7 - - - 136459 13518 56687 2404 63848 -
NACHLAESSE ...oveuinnn tessrerasieuas 546 469 77 - - 1 257926 10091 193833 4221 43781 -
DARUNTER: EHEMALIGE UNTERNEHMEN ... 3% 30 6 - - - 38522 1385 32986 255 3906 -
SONSTIGE GEMEINSCHULDNER ......... . 18 17 2 - - - 12338 2423 9437 37 441 -
INSGESAMT
INSGESAMT ... 3180 2474 548 - 38 25 B8B73821 698424 6298883 169553 1418014 B8B947

1) VERFAHREN, OIE NACH EROEFFNUNG EINGESTELLT WURDEN, WEIL DIE VERFAHRENSKOSTEN NICHT GEDECKT WAREN. -
VERFAHREN, OIE NACHTRAEGLICH IN KONKURSVERFAHREN UEBERGEFUEHRT WURDEN,
BEREITS FINANZIELLE ERGEBNISSE VORLIEGEN,

S T

2) ERDEFFNETE VERGLEICHS-
WEIL DIE MINDESTVERGLEICHSQUOTE NICHT ERREICHT WURDE (SOWEIT
SIND DIESE UNTER KONKURSEN NACHGEWIESEN).



i FINANZIELLE ERGEBNISSE VON 1887 ERCEFFNETEN UND

NACH RECHTSFORM UND ALTER DER UNTERNEHMEN

BIS ENDE 1888 ABGEWICKELTEN KONKURS- UND VERGLEICHSVERFAHREN

TETLUNGSMASSE VERLUSTE QUOTEN
KONKURSE
KONKURSE MIT MASSE KON= MIT MASSE
RECHTSFORM INS~ KON- [ERLASS-| INS- KURSE |ERLASS- ERLASS~
------ GESAMT| KURSE VER- | GESAMT NICHT-| OHNE VER=- NICHT-| VER-
ALTER DER UNTERNEHRMEN MIT [GLEICHE 2U- | BEVOR~} BEVOR-| MASSE |GLEICHE{ BEVOR-| BEVOR-|GLEICHE
MASSE SAMMEN|{ RECH- | RECH- 1) RECH= | RECH-
TIGT TIGT TIGT TIGT
1000 DM %
UNTERNEHMEN UND FREIE BERUFE
UNTERNEHMEN UND FREIE BERUFE ....... 551084 515512 35572 7375850 5986459 403862 5582597 1338208 51183 37.7 4.8 41.0
NACH RECHTSFORMEN
NICHT EINGETRAGENE UNTERNEHMEN ..... 13864 12740 1124 ©47950 559208 23827 535581 86921 1821 28.3 0.6 38.2
EINGETRAGENE EINZELUNTERNEHWMEN ..... 24806 21977 2828 395941 283782 22974 270808 97241 4918  38.0 2.8 36.5
OFFENE HANDELS-U.KOMMANDITGES. ..... 151741 146258 5483 1873712 1563560 120646 1442914 303439 6713 39.1 4.5 45.0
DARUNTER: GMBH & CO.KG .......00uus 110376 104893 5483 1316217 1138265 90038 1048217 171249 €713 37.1 4.7 45.0
GESELLSCHAFTEN M.B.H. .....ovvvvnnnn 323966 300814 23152 4127361 3263186 228767 3034419 B26807 37368 36.0 5.4 38.3
AKTIENGESELLSCHAFTEN, EINSCHL. KGaA 36707 33723 2984 326107 303744 7171 296573 22000 363 67.9 5.8 89.2
EINGETRAGENE GENOSSENSCHAFTEN ...... - - - 486 486 161 328 - - - - -
SONSTIGE UNTERNEHMEN ......cvvvvuunn - - - 4283 2493 518 1977 1800 - - - -
NACH DEM ALTER DER UNTERNEHMEN
BIS UNTER 8 JAHRE ALT ......cvvvun... 128382 121875 6507 3280901 2B06867 192457 2614410 480795 3238 28.2 1.7 66.8
8 JAHRE UND AELTER ... .vivvveennas < 422702 383837 29085 4084949 3179592 211405 2968187 BS57413 47944 44.4 7.0 37.7
UEBRIGE GEMEINSCHULDNER
UEBRIGE GEMEINSCHULDNER ZUSAMMEN ... 386244 35321 923 710843 460015 37834 422081 248359 1268 23.9 5.3 42.1
NATUERLICHE PERSONEN ....... PRI 16430 15507 823 460193 258045 29740 228305 200879 1269 20.3 3.4 42.1
DARUNTER: GESELLSCHAFTER .......... 1492 1492 - 134967 68714 12333 56321 66253 - 8.3 0.8 -
NACHLAESSE ...ivvinvienannans Cevraes 18853 18853 - 239073 191071 6437 184634 48002 - 36.2 7.8 -
DARUNTER: EHEMALIGE UNTERNEHMEN ... 3777 3777 - 34745 30584 184 30430 4161 - 88.7 7.8 -
SONSTIGE GEMEINSCHULDNER ........... 961 961 - 11377 10899 1757 9142 478 - 27.5 3.1 -
INSGESAMT
INSGESAMT ... 587328 550833 36495 8086493 6446474 441796 6004678 1587567 652452 36.7 4.7 41.0

1) VERFAHREN, DIE NACH EROEFFNUNG EINGESTELLT WURDEN, WEIL DIE VERFAHRENSKOSTEN NICHT GEDECKT WAREN.
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2 FINGNZIELLE ERGEBNISSE vON 1387 ERGEFFNETEN UND BIS ENDE 1988 ABGEWICKELTEN KONKURS= UND VERGLEICHSVERFLHREN

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

~BGEWICKELTE VERFAHREN

ANGEMELDETE FORDERUNGEN

ACH~ KONKURSE
KONKURSE VERGLEICHE RICHT- MIT MASSE OHNE MASSE 1}
HUMMER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG INS- LICH: INS- ERLASS~
DER {KURZBEZEICHNUNG ) GESAMT STUN- AN= GES4MT NICHT- UONICHT=|  VER-
WZ 1979 MIT OHNE | DUNGS-|ERLASS~|SCHLUSS- BEVOR-! BEVOR-| BEVOR-| BEVOR-|GLEICHE
MASSE MASSE XONKUR- RECH- RECH- RECH=- RECH~
1) VERGLEICHE SE 2} TIGT TIGT TIGT TIGT
| ANZAHL 1000 DM
0 LAND-U, FORSTWIRTSCHAFT,
FISCHEREL ...vvivvennnins 22 21 1 - - - 22815 4419 16896 200 1300 -
01 LZINDWIRTSCHAFT .uvvivun.. 11 10 1 - - - 8124 1826 4798 200 1300 -
DARUNTER:
014 SLLGEM.GARTENBAU ........ 9 8 1 - - - 7999 1811 4688 200 1300 -
03 GEWERBL.GAERTNEREI U.
TIERHALTUNG ........ e 11 11 - - - - 14691 2593 12088 - - -
CARUNTER:
031 GEWERBL.GAERTNEREI ...... 10 10 - - - - 10223 2487 7738 - - -
8] FORSTWIRTSCHAFT .......... - - - - - - - - - - - -
07 FISCHEREI,FISCHZUCHT .. - - - - - - - - - - - -
1 ENERGIE-U.WASSERVERSORG. ,
BERGBAU ..vvvevnvunvnnnsns - - - - - - - - - - - -
2 VERARB.GEWERBE .........., 556 434 110 - 12 10 2733846 283175 2084039 50808 282994 52830
20 CHEM. INDUSTRIE USHW,
r~1INE_|R_él§DELVERARB. ....... 16 10 & - - - 36148 2128 27783 1178 5082 -
DARUN :
200 CHEMISCHE INDUSTRIE ..... 16 10 3 - - - 36148 2128 27793 1178 5052 -
21 H.V.KUNSTSTOFF=
U.GUMMIWAREN ............ 31 20 9 - "2 - 90604 10730 £8691 3382 14362 2273
DARUNTER:
210 H.V.KUNSTSTOFFWAREN ..... 25 18 7 - 2 - 80853 10195 51618 3203 13564 2279
22 GEW. U. VERARB, V. STEINEN U,
ERDEN, FEINKERAMIK,GLAS .. 23 22 7 - - 1 §7662 9172 39823 1479 17188 -
221 - 223 GEW.U.VERARB.V.STEINEN
U.ERDEN(OH, SCHLEIFM, ) .. 21 15 8 - - 1 44131 2896 22968 1394 16873 -
224 - 226 FEINKERAMIK,H.V,
SCHLEIFMITTELN ......... 4 3 1 - - - 8445 590 7358 85 315 -
227 H,U,VERARB.V.GLAS ....... ] [ - - - - 15088 55886 9500 - - -
23 METALLERZEUGUNG U.
~BEARBEITUNG ..ovvvvusnns 58 49 8 - 1 - 857873 57205 760241 3411 36563 453
24 STAHL-, MASCHINEN~U. FAHR-
ZEUGBAL, H. V. ADV-EINR. ... 158 126 29 - 3 3 949083 80189 640503 32169 152185 44037
240 - 241 STAHL-U.LEICHTMETALLBAU . 34 31 3 - - - 69424 15103 52030 532 1759 -
242 MASCHINENBAU .....uvvaees 95 73 19 - 3 1 492641 47865 297958 23669 73112 44037
243,249 5 M.V.BUEROMASCHINEN, ADV-
GERAETEN U.—EINR.USW ... 4 4 - - - 1 6408 375 6031 - - -
244 - 245 STRASSENFAHRZEUGBAU,
249 REP.V.KFZ USH ....0vuu.s 19 15 4 - - 1 30442 11356 14384 378 4323 -
2496 - 248 FAHRZEUGBAU
(OH, STRASSENFAHRZEUGBAU) B 3 3 - - - 350180 5500 270100 1589 72991 -
25 ELEKTROTECHNIK, FEINMECHA-
NIK,H.V,EBM=~WAREN USW .. 83 65 16 - 2 1 215813 33435 164600 1921 13253 2704
250,259 1 ELEKTROTECHNIK,REP.V.
HAUSHALTSGERAETEN ...... 29 13 9 - 1 1 70530 9198 53989 1054 3693 2535
252 - 254 FEINMECHANIK,OPTIK,
§§§ ; - H.V.UHREN USW .......... 19 16 2 - 1 - 52673 12491 33424 346 6303 109
256 H.V.EBM=WAREN ........ 28 21 S - - - 53738 8518 41439 521 3257 -
257 - 258 H.V,MUSIKINSTRUM. SPIEL-
WAREN, FUELLHALTERN USW . 9 9 - - - - 38975 3227 35748 - - -
26 HOLZ-, PAPIER-
U.DRUCKGEWERBE .......... 87 72 12 - 3 4 180129 32025 126822 3311 14893 2978
260 HOL2BEARBEITUNG .......w. 7 7 - - - - 22098 1990 20108 - - -
261 HOLZVERARBEITUNG ....... 48 39 7 - 2 1 105358 18311 73401 2387 10412 867
264 ZELLSTOFF-, HDLZSCHLIFF-
PAPIER-U. PAPPEERZEUGUNG - - - - - - - - - - - -
265 PAPIER-
U.PAPPEVERARBEITUNG .. 8 ] 2 - - 3 17606 4037 10562 358 2649 -
268 DRUCKERE],
VERVIELFAELTIGUNG ...... 24 20 3 - 1 - 35067 7687 22851 586 1832 2111
269 REP.V.GEBRAUCHSGUETERN
AHOLZ U,AE, vvvivunnnns - - - - - - - - - - - -

1) VERFAHREN, DIE NACH EROEFFNUNG EINGESTELLT WURDEN, WEIL DIE VERFAHRENSKOSTEN
URSVERFAHREN UEBERGEFUEHRT WURDEN, WEIL O
GEN, SIND DIESE UNTER KONKURSEN NACHGEHIESEN

VERFAHREN, DIE NACHTRAEGLICH IN KONK
BEREITS FINANZIELLE ERGEBNISSE VORLIE

-13 -

NICHT GEDECKT WAREN. 2)
MINDESTVERGLEICHSQUUTE NICHT ERREICHT WURDE (SOWEIT

ERQEFFNETE VERGLEICHS-



2 FINGNZIELLE SRGEBNISSE VON 1887 ERQEFFNETEN UNC 8IS TNDE 1988 ABGEWICKELTEN XONKURS- UND
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

VERGLEICHSVERFAHREN

TEILUNGSMASSE VERLUSTE QUGTEN
XONKURSE 4
KONKURSE MIT MASSE KON-= MIT MASSE |
NUMMER WIRTSCHAF TSGLIEDERUNG INS- | KON~ |ERLASS-| INS- KURSE |ERLASS- . |ERLASS-
OER (KURZBEZEICHNUNG ) GESAMT| KURSE | VER- | GESAMT NICHT-| OMNE | VER- HICAT-| vER-
W2 1879 MIT |GLEICHE 2U- | BEVOR-| BEVOR~| MASSE |GLEICHE BEVOR-|GLEIZHE-
MaSS SAMMEN| RECH- | RECH- 1) RECH-
TIGT | TIGT TIGT | TIGT
1000 oM %
0 LAND=U.FORSTWIRTSCHAFT,
FISCHERED ..\\.evvvvninns 2746 2746 - 20069 18568 2579 15890 1500 - 416 5.4 -
01 LANDWIRTSCHAFT .\ vvvvtss, 1449 1449 - 8675 5175 1039 4136 1500 - 431 13.8 -
DARUNTER:
014 ALLGEM,GARTENBAU ........ 1442 1442 - 6557 5057 1024 4033 1500 - 43.5 14,0 -
03 GEWERBL.GAERTNEREL U.
TIERHALTUNG wvvvsvnnnss. 1297 1297 - 13334 13334 1540 11854 - - 0.8 2.0 -
DARUNTER:
031 GEWERBL.GAERTNEREI ...... 947 947 - 9276 9276 1540 7736 - - 381 - -
05 FORSTWIRTSCHAFT .......... - - - - - - - - - - - -
07 FISCHEREI,FISCHZUCHT ..... - - - - - - - - - - - -
1 ENERGIE U. WASSERVERSORG. ,
BERGBAU +evvvvvvrnanssenn - - - - - - - - - - - -
2 VERARS.GEWERBE ........... 357713 337149 20564 2376133 2010085 150504 1859561 333802 32266 46.9 3.9  38.9
20 CHEM. INOUSTRIE USW,
MINERALOELVERARS. ....... 3315 331§ - 32833 26608 2060 24546 6227 - 3.2 1.7 -
DARUNTER:
200 CHEMISCHE INDUSTRIE ..... 3316 3315 - 32833 26606 2080 24546 6227 - 3.2 1.7 -
21 H.V.KUNSTSTOFF~
U GUMMIMAREN ...oovoee 2275 1378 897 88329 68103 9462 59641 17844 1382 12.3 0.1  39.4
DARUNTER:
210 H.V.KUNSTSTOFFWAREN ..... 2044 1147 897 78815 60666 9033 51573 16767 1382 10.8 0.1 33.4
22 GEW. U. VERARS. V. STEINEN U.
ERDEN, FEINKERAMIK,GLAS .. 3558 3559 - B4103 45436  ©GB69 38767 18667 - 27.3 2.7 -
221 - 223 GEMW, U.VERARB. V. STEINEN
U, ERDEN(QH, SCHLEIFM.) .. 918 s18 - 43215 24848 2336 22612 18267 - 18.3 1.5 -
229 - 228 FEINKERAMIK,H.V,
SCHLEIFMITTELN ......... 213 213 - 8232 7832 677 7155 400 - 1.8 2.7 -
227 H.U.VERARB,V.GLAS ....... 2430 2430 - 12856 12656 3856 9000 - -~ 34.8 5.3 -
23 METALLERZEUGUNG U.
~BEARBEITUNG ............ 170974 170793 181 686899 646653 15113 631534 39974 272 73.6  16.3  30.0
24 STAHL-, MASCHINEN~U, FAHR-
ZEUGBAU,H.V.ADV-EINR. ... 94103 77914 156189 854390 642788 45663 597125 184354 27848  43.1 6.8  36.8
240 - 241 STAHL-U.LEICHTMETALLBAU . 4569 4569 ~  B48S5 62564 11495 51069 2291 - 23.9 1.8 -
242 MASCHINENBAY ......u.. . 65801 49412 16189 427040 296411 27934 268477 102781 27848  41.6 9.9  36.8
243,249 5 H.V.BUEROMASCHINEN, on-
GERAETEN U.~EINR. USW . 655 655 - §751 5781 2 5748 - - 99.5 4.7 -
244 - 245. STRASSENFAHRZEUGBAU,
248 REP.V.KFZ USH ...u0u., 7662 7662 - 22780 18078 5747 12331 4702 - 43.4 143 -
246 - 248 FAHRZEUGBAU :
(OH. STRASSENFAHRZEUGBAU) 15616 15616 - 334564 259984 485 259499 74580 - 812 3.9 -
25 ELEKTROTECHNIK, FEINMECHA~
NIK,H.V.EBM-WAREN USW .., 37712 35583 2119 178201 162442 12034 150408 15174 885  64.0 8.6 78.3
250,259 1 ELEKTROTECHNIK,REP.V.
HAUSHALTSGERAETEN ...... 10863 8787 2076 59867 54401  S848 48553 4747 513 36.4 10.1  B80.0
252 - 254 FEINMECHANIK, OPTIK,
ggg § - H.V.UHREN USH .......... 17288 17248 43 35384 28869 1217 27452 6649 66 20.3 17.9  39.4
256 H.V.EBM-WAREN . 8075  807S -~ 45660 41882 3082 38790 3778 - B3.7 6.4 -
257 - 258 H.V.MUSIKINSTRUM. , SPIEL-"
WAREN,FUELLHALTERN USW . 1485 1485 - 37490 37480 1877 35613 - - 4.8 0.4 -
26 HOLZ-,PAPTER=
U.DRUCKGEWERBE .......... 23885 22850 1045 156234 136037 19121 116876 18204 1933  40.3 7.8 35.1
260 HOLZBEARBEITUNG ......... 1340 1340 - 20758 20758 651 20107 - - §7.3 0.0 -
261 HOLZVERARBEITUNG ........ 18562 18256 306 86796 73456  B6B7 64789 12779 S61 52,7 11,7  35.3
264 2ELLSTOFF~, HOL2SCHLIFF-,
PAPIER-U. PAPPEERZEUGUNG - - - - - - - - - - - -
285 PAPIER-
U.PAPPEVERARBEITUNG .... 1642 1642 - 15864 12957 3381 9576 3007 - 18.2 9.3 -
268 DRUCKEREI,
VERVIECFAELTIGUNG .. ... . 2351 1612 733 32716 28926 6422 22504 2418 1372 1.5 1.5 35.0
269 REP. V. GEBRAUCHSGUE TERN

AHOLZ U.AE. ....ovvvunns

) VERFAHREN, DIE NACH ERDEFFNUNG EINGESTELLT WURDEN, WEIL DIE VERFAHRENSKOSTEN NICHT GEDECKT WAREN.
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2 FINMNZIELLE ZRGEBNISSE YON 1S87 EROEFFNETEN UND BIS ENDE 1988 4BGEWICKELTEN KONKURS- UND VERGLEICHSVERFAHREN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

ABGENICKELTE VERFAHREN ' ANGEMELDETE FORDERUNGEN
NACH=- KONKURSE
KONKURSE VERGLEICHE RICHT= MIT MASSE OHNE MASSE 1)

NUMMER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG INS- LICH: INS- . ERLASS~

2ER (KURZBEZEICHNUNG ) GESAMT STUN- AN- GESAMT NICHT- NICHT-| VER=-

W2 1979 MIT OHNE | DUNGS—|ERLASS-|SCHLUSS- BEVOR~| BEVOR-| BEVOR-| BEVOR-|GLEICHE

MASSE | MASSE KONKUR- RECH- | RECH= | RECH- | RECH=-
1) VERG%EICHE SE 2) TIGT TIGT TIGT TI6T
ANZAHL 1000 OM
27 LEDER=~, TEXTIL-U.
DBEKL%%UNGSGENERBE Y 51 48 12 - 1 - 253286 45372 198262 1665 6607 379
ARUNTER:
270 - 272 LEDERGEWERBE ............ 5 3 2 - - - 21446 6436 11734 383 2833 -
275 TEXTILGEWERBE ........... 19 16 3 - - - 108983 21260 8B6S61 48 1116 -
278 BEKLEIDUNGSGEWERBE ,..... 35 29 6 - - - 122477 17676 100307 1236 2858 -
28/298 ERNAEHMRUNG SGEWERBE,
TABAKVERARBEITUNG ....... 33 22 11 - - 1 83139 12849 45204 2298 22791 -
3 BAUGEWERBE .......c.uvvuven 504 3s1 105 - 8 6 930942 124303 531047 38317 228048 11227
30 BAUHAUPTGEWERBE .......... 380 288 85 - 7 6 794383 98043 440212 35012 212252 10954
300 HOCH-U. TIEFBAU .......... 300 222 71 - 7 6 730042 81606 406824 32435 198513 10864
300 4 - DARUNTER:

300 5 HOCHBAU ......... Cevanes 80 45 1S - - 2 172451 13478 113888 7066 38019 -
300 7 TIEFBAU .. ivvvvvnnninnen 38 26 12 - - 2 75585 7408 26813 7164 34400 -
302 SPEZIALBAY ,.... Cieeneses 21 19 2 - - - 21423 6474 13778 148 1023 -
30S STUKKATEURGEWERBE,

GIPSEREI, VERPUTZEREI ... 19 1S 4 - - - 108089 2786 6722 132 1169 -
308 ZIMMEREI, DACHDECKEREL ... 40 32 8 - - - 321098 5177 13088 2297 11547 -
31 AUSBAUGEWERBE ........vv0e 123 103 20 - 1 - 136559 28260 90835 3308 13796 363
4 HANDEL ........... eeeanes 590 478 109 - 5 6 1369973 105717 1084915 13148 164268 1828
40/41 GROSSHANDEL .....cviveuenn 300 248 50 - 2 3 1006688 66464 834985 7333 96365 1541

401 ~ 408 GH.M.ROHSTOFFEN,HALBW.,

ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN 68 61 8 - - 1 172058 13410 138518 2002 20128 -
411 GH. M. NAHRUNGSMITTELN,

GETRAENKEN, TABAKWAREN .. 30 23 6 - 1 - 91642 6016 62036 428 21862 1500
412 GH, M. TEXTILIEN,BEKLEI-

CUNG, SCHUHEN, LEDERWAREN 43 14 2 - - - 63233 7795 51496 146 3856 -
413 GH.M,METALLWAREN, EINRICH-

TUNGSGEGENSTAENDEN ..... AN 26 5 - - - 405713 44649 398236 802 2111 -
418 GH. M, FAMRZEUGEN,

MASCHINEN, TECHN.BEDARF . 50 45 4 - 1 - 105000 11587 83817 518 3026 41
414,

418 - 419 UEBR.GROSSHANDEL ....... 7?7 52 25 - - 2 168982 23182 96882 3336 45582 -
42 HANDELSVERMITTLUNG ....... S S - - - - 1088 287 801 - - -
43 EINZELHANDEL ....... Ceaans 288 223 89 - 3 3 3621397 38966 249128 S81S 67903 384
431 EH. M, NAHRUNGSMITTELN,

GETRAENKEN, TABAKWAREN .. 22 16 6 - - 1 60834 2077 46856 1438 10402 -
432 EH.M. TEXTILIEN, BEKLEI-

OUNG, SCHUHEN, LEDERWAREN 61 45 14 - 2 1 64157 18170 37915 729 7024 318
433 - 434 EH.M.EINR.GEGENSTAENDEN,

ELEKTROTECHN, ERZEUGN. USK 71 63 8 - - 1 102898 10393 90387 208 1910 -
438 EH. M. FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-

35 - 437 TEILEN U.-REIFEN ....... 46 36 10 - - - 73940 4705 35704 1724 31807 -
43S - v

439 UEBR.EINZELHANDEL ..... ‘e 8s 83 21 - 1 - 60368 3621 38267 1655 16760 85
S VERKEHR , NACHRICHTEN~

UEBERMITTLUNG ....... veen 89 63 28 - - - 183708 11677 145640 5100 31291 -
51 VERKEHR, NACHRICHTEN=
UEBERMITTLG. (OH. SPED. USW) 45 32 13 - - - 157805 8755 128379 2297 17374 -
DARUNTER:
512 STRASSENVERKEHR,
PARKPLAETZE U.-HAEUSER . 28 20 8 - - - 18633 3532 7132 1172 4897 -
55 SPEDITION,LAGEREI,
DVEE)'%PEQ;SVERMITTLUNG ..... 44 31 13 - - - 38803 2922 18261 2803 13917 -
A :
551 SPEDITION, LAGEREI ....... 23 15 8 - - - 15433 1271 §727 1816 66189 -
S5S S REISEVERANSTALTUNG U.
=VERMITTLUNG ........... 20 16 4 - - - 17770 1651 10534 487 5098 -
1) VERFAHREN, DIE NACH ERQEFFNUNG EINGESTELLT WURDEN, WEIL DIE VERFAHRENSKOSTEN NICHT GEDECKT WAREN. - 2) ERQEFFNETE VERGLEICHS-

VERFAHREN, DIE NACHTRAEGLICH IN KONKURSVERFAHREN UEBERGEFUEHRT WURDEN, WEIL DIE MINDESTVERGLEICHSQUOTE NICHT ERREICHT WURDE (SOWEIT
BEREITS FINANZIELLE ERGEBNISSE VORLIEGEN, SIND ODIESE UNTER KONKURSEN NACHGEWIESEN). .
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2 FINANZIELLE ERGEBNISSE vON 1387 EROEFFNETEN UND BIS ENDE 1388 ABGEWICKELTEN KONKURS- UMD VERGLEICHSVERFAHREN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN
TETLUNGSM=SSE VERLUSTE QUOTEN
, KONKURSE
KONKURSE MIT MASSE KON- MIT MASSE
NUMMER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG INS- | KOM- |ERLASS-|{ INS- . KURSE |ERLASS-|_ _____|ERL2SS-
DER ( KURZBEZE ICHNUNG } GESAMT| KURSE | VER- | GESAMT NICHT-| OHNE | VER- NICAT-| VER-
W2 1979 MIT |GLEICHE 2U- | BEVOR-| BEVOR-| MASSE |GLEICHE| BEVOR-| BEVOR-|GLEICHE.
MASSE SAMMEN| RECH~ | RECH- 1) RECH- | RECH-
TIGT | TIGT TI6T | TIGT
|
1660 oM %

27 LEDER-, TEXTIL-U.

BEKLEIDUNGSGENERBE ...... 14359 14228 133 238326 230408 34832 195576 8272 246 23.2 1.8 35.1

270 - 272 LEDERGENERBE ............ 1280 1290 - 20156 16940 5146 11784 3218 - 20.0 - -
275 TEXTILGEWERBE ........... 7025 7025 - 101958 100796 16415 84381 1162 - 22.8 2.5 -
276 BEKLEIDUNGSGEWERBE ...... 5911 5811 - 118566 112672 13271 93401 3894 - 249 1.5 -
28/29 ERNAEHRUNG SGEWERBE,

TABAKVERARBEITUNG ....... 7521 7521 - 75618 50532 5544 44388 25086 - %6.9 0.5 -

3 BAUGEMERBE .............. . 73523 68360 5163 B57419 586930 72496 514434 264385 6064  41.7 3.1 8.0
30 BAUHAUPTGEWERBE .......... 64708 59690  S018 729675 476565 52598 423967 247264 5846  45.2 3.7 46.2
300 HOCH=U. TIEFBAU .......... 53008 53891 5018 671033 434239 42221 392018 230948  SB4E  48.3 3.6 46.2
300 4 -  DARUNTER:

300 5 HOCHBAU .......... e 3228 9228 - 183223 118138 7114 111024 45085 - .2 2.5 -
300 7 TIEFBAU vv'vevvvvnnnennns 1314 1314 - 74271 32707 6233 26468 41584 - 15.8 0.5 -
302 SPEZIALBAU .1vvvvunannn.. 3486 3486 - 17937 16768 4370 12396 1171 - 325  10.0 -
305 STUKKATEURGEMWERBE ,

GIPSEREI,VERPUTZEREL ... 1053 1058 - 8750 8449 1747 €702 1301 - 37.3 0.3 -

308  ZIMMEREI,DACHDECKEREI ... 1154 1154 - 30855 17111 4260 12851 13844 - 1.7 1.8 -
31 AUSBAUGEMWERBE ............ 8815 8670 145 127744 110425 13898 390527 17101 218 29.6 0.3  29.9
4 HANDEL ..... e 48400 47695 705 1321573 1142837 81187 1061750 177416 1220 23.2 2.1 3.8
40/41 GROSSHANDEL ....vvvvu.nss . 31454 30914 540 975234 870535 51255 819280 103898 1001 22.9 1.9 35.0
401 - 408 GH,M.ROHSTOFFEN,HALBM. ,

ALTHATERIAL, RESTSTOFFEN 7272 7272 - 164786 142656 11587 131069 22130 - 138 4.0 -

411 GH.M.NAHRUNGSMITTELN,

GETRAENKEN, TABAKWAREN .. 10899 10374 525 80743 57678 2376 55302 22090 975 0.5  10.3  35.0

412 GH.M. TEXTILIEN, BEKLEI~

DUNG , SCHUHEN, LEDERWAREN 4897 4997 - 58296 54294 4487 49807 4002 - 424 3.3 -

413 GH, M, METALLWAREN, £ INRICH~

TUNGSGEGENSTAENDEN ..... 1272 1272 - 404441 401428 3703 397725 3013 - 17.0 0.1 -
418 GH. M, FAHRZEUGE
MASCHINEN, TECHN BEDARF . 4568 4553 15 100432 96861 7935 88926 3545 26 31.8 1.0 36.8

414,

418 - 419 UEBR.GROSSHANDEL ....... 2446 2446 - 186536 117618 21167 985451 48918 - 8.7 0.4 -
42 HANDELSVERMITTLUNG ....... 113 113 - 975 975 249 726 - - 13.2 9.4 -
43 EINZELHANDEL ....vevvvnn..s 16833 16668 185 345364 271427 29683 241744 73718 213 23.8 3.0 43.0
431 EH. M. NAHRUNG SMITTELN,

GETRAENKEN, TABAKWAREN. . . 846 846 - 59988 48087 1445 46642 11801 - 30.4 0.5 -

432 EN.M, TEXTILIEN, BEKLEI~

DUNG, SCHUHEN, LEDE RHAREN 5775 5633 142 58382 50452 15499 34953 7753 177 14.7 7.8 44.5

433 - 434 EH,.M.EINR.GEGENSTAENDEN,

ELEKTROTECHN.ERZEUGN.USW 5893 5633 - 97205 95087 €956 88131 2118 - 331 2.5 -

438 EH. M, FAHRZEUGEN,, FAHRZE UG~
% - 437 TEILEN U.-REIFEN ...... . 1387 1357 - 72583 39052 3777 35275 33531 - 19,7 1.2 -
435 - 4

439 " UEBR.EINZELHANDEL ....... 3182 3139 23 57206 38748 2006 36743 18415 42 44.8 4.0 3.4
5 VERKEHR, NACHRICHTEN~

UEBERMITTLUNG . . 4588 4588 - 189120 152729 8811 143818 363891 - 24.8 1.2 -
51 VERKEHR, NACHRICHTEN=

Dggasq_grne (OH.SPED.USW) 3581 3581 - 154224 134553 6432 128121 19671 - 28.5 1.0 -
512 STRASSENVERKEHR,

PARKPLAETZE U,-HAEUSER . 388 388 - 18145 10276 3166 7110 5889 - 10.4 0.3 -
(33 SPEDITION, LAGEREI,

Dvsm?égsvsnmrrms ceees 1007 1007 - 34896 18176 2379 15797 16720 - 18.6 2.9 -

A H
S51 SPEDITION, LAGEREI ....... s81 581 - 14852 6417 893 5524 8435 - 29.7 a.s -
585 § REISEVERANSTALTUNG U.

~VERMITTLUNG ........... 426 28 - 17344 11759 1486 10273 5585 - 10.0 2.5 -

1) VERFAHREN, DIE NACH EROEFFNUNG EINGESTELLT WURDEN, WEIL DIE VERFAHRENSKOSTEN NICHT GEDECKT WAREN.
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2 FINANZIELLE ERGEBNISSE VON 1987 EROEFFNETEN UND BIS ENDE 1988 ABGEWICKELTEN KONKURS~ UND VERGLEICHSVERFAHREN

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

ABGEMWICKELTE VERFAHREN ANGEMELDETE FORDERUNGEN
NACH= KONKURSE
KONKURSE VERGLEICHE RICHT- MIT MASSE OHNE MASSE 1)
NUMMER WIRTSCHAF TSGLIEDERUNG INS- LICH: INS- . ERLASS-
DER (KURZBEZEICHNUNG } GESAMT STUN=~ AN= GESAMT NICHT- NICHT-| VER=-
WZ 1978 MIT OHNE | DUNGS-|ERLASS-| SCHLUSS- BEVOR-| BEVOR-| BEVOR-| BEVOR-{GLEICHE
MASSE | MASSE KONKUR- RECH= | RECH- | RECH~ | RECH-
1) VERGLEICHE SE 2) TIGT TIGT TI6T TIGT
ANZAHL 1000 DM
6 KREDITINSTITUTE,
VERSICHERUNGSGEWERBE .... 12 12 - - - - 12007 1828 10179 - - -
60 KREDITINSTITUTE ...vvvvunn - - - - - - - - - - - -
61 VERSICHERUNGSGEWERBE ..... - - - - - - - - - - - -
65 M.D.KREDIT-U.VERS, GEWERBE
VERB. TAETIGKEITEN ....... 12 12 - - - - 12007 1828 10179 - - -
7 DIENSTLEISTG. V. UNTERNEKMEN
U.FR.BERUFEN .....ccvuvty 582 438 133 - 10 2 2863643 117475 2000661 43193 481541 20773
71 GASTGEWERBE .....uvvunenns 63 46 16 - 1 - 36698 2706 22464 1048 9379 1101
73 WAESCH. , KOERPERPFLG. U, A,
PERSOENL.DIENSTLEISTG. .. 18 8 8 - - - 5261 529 1388 949 2395 -
DARUNTER:
735 1 FRISEURGEMWERBE .......... 7 3 4 - - - 2388 60 307 566 1455 -
74 GEBAEUDEREINIG. ,ABFALL-
BESEITIG.U.A.HYGIEN.EINR. 7 4 3 - - - 13004 350 827 3450 8677 -
76 VERLAGSGEMWERBE ....ovvuvn. 14 9 4 - 1 - 9525 1475 3s21 68 383 3878
78 DIENSTLEISTUNGEN F.
UNTERNEHMEN . .covvvannnn, 168 128 39 - 1 1 427998 27731 366323 2787 30238 948
DARUNTER: .
789 3 VERMOEGENSVERWAL TUNG
(OH.BETEILIGUNGSGES.) .. 19 16 3 - - - 160100 3832 158165 171 1072 -
72,75, UEBR.DIENSTLEISTG.V,
7, UNTERNEHMEN U.FR,BERUFEN 314 244 63 - 7 1 2171156 84684 16806338 34920 430468 14746
DARUNTER:
794 1 WOHNUNGSUNTERNEHMEN ..., 19 16 2 - 1 - 85678 4293 71110 187 6754 3354
794 5 GRUNDST, ~U. WOHNUNGS—
VERWALTUNG U.AE. ....... 134 105 26 - 3 1 1548149 20903 1204525 23334 290882 6705
797 BETEILIGUNGS~
GESELLSCHAFTEN ......... 110 87 23 - - - 440308 53665 247304 10268 128071 -
0=~7 ALLE WIRTSCHAFTSBEREICHE . 2355 1836 484 - 35 24 7926934 648594 5853377 150766 1187442 BE755
UEBR.GEMEINSCHULDNER ..... 805 638 164 - 3 1 746887 49830 445506 18787 230572 2182
INSGESAMT ... 3180 2474 648 - 38 25 8673821 698424 6298883 169553 1418014 88947
DARUNTER: H AND WER K
0-7 HANDWERK INSGESAMT ....... 420 343 72 - S 4 858625 118335 535510 42979 157953 3848
2 VERARB.GEWERBE .......... . 113 88 20 - 4 - 407072 47445 254482 28344 73369 3431
DARUNTER:
24 STAHL-,MASCHINEN-U. FAHR-
ZEUGBAU,H.V.ADV=EINR. .. 34 29 5 - - - 195484 23847 91242 25862 54433 -
25 ELEKTROTECHNIK, FEINMECHA-
NIK,H.V,EBM-WAREN USKW .. 11 9 2 - - - 44895 2722 35524 346 6303 -
26 HOLZ-,PAPIER-U,
DRUCKGEWERBE ....... e 21 15 3 - 3 - 22116 1830 13782 618 3127 2978
27 LEDER~, TEXTIL-U,
BEKLEIDUNGSGEWERBE ..... 8 7 1 - - - 44680 7561 36394 25 700 -
28/29 ERNAEHRUNG SGEWERBE ,
TABAKVERARBEITUNG ...... 8 5 3 - - - 4862 1010 2200 187 1488 -
3 BAUGEWERBE .......... e 215 178 36 - 1 4 271779 53281 157146 9580 51345 417
30 BAUHAUPTGEWERBE ......... 143 118 24 - 1 4 208669 37325 119854 7839 43234 417
31 AUSBAUGEMWERBE ...vvvvuun, 72 60 12 - - - B3110 15956 37282 1751 8111 -
4 HANDEL ..... e vtersecanaas ' 47 39 8 - - - 107900 7872 69046 2881 28401 -
7 DIENSTLEISTG. V. UNTERNEHMEN
U.FR.BERUFEN ......... e 43 3s 8 - - - 70578 9112 54161 2464 4838 -
0,1,5,6 UEBR.WIRTSCHAFTSBEREICHE . 2 2 - - - - 1298 B24 675 - - -

1) VERFAHREN,

VERF AHREN,

17 -

DIE NACH EROEFFNUNG EINGESTELLT WURDEN, WEIL DIE VERFAHRENSKOSTEN
DIE NACHTRAEGLICH IN KONKURSVERFAHREN UEBERGEFUEHRT WURDEN, WEIL DIE
BEREITS FINANZIELLE ERGEBNISSE VORLIEGEN, SIND DIESE UNTER KONKURSEN NACHGEWIESEN).

NICHT GEDECKT WAREN, -

2) EROEFFNETE VERGLEICHS-
MINDESTVERGLEICHSQUOTE NICHT ERREICHT WURDE (SOWEIT



2 FINANZIELLE ERGEBNISSE VON 1987 EROEFFNETEN UND BIS ENDE 1388 ABGEWICKELTEN KONKURS- UND VERGLEICHSVERFLHREN

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

TEILUNGSMASSE VERLUSTE GUOTEN
KONKURSE (
KONKURSE MIT MASSE KON=- MIT MASSE |
NUMMER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG INS- KON~ [ERLASS-| INS- KURSE |ERLASS- r ERLASS-
DER (KURZBEZEICHNUNG ) GESAMT| KURSE VER~ | GESAMT NICHT-| OHNE VER- HNICHT-{ VEf-
W2 1979 MIT |GLEICHE 2U- | BEVOR-| BEVOR-| MLSSE |GLEICHE| BEVCR-| BEVOR-|GLEICHE
3 SAMMEN| RECH- | RECH- 1) RECH- | RECH-
TIGT TIGT TIGT TIGT
1000 OM %
6 KREDITINSTITUTE,
VERSICHERUNGSGEWERBE .... 673 673 - 11334 11334 1485 9849 - - 18.8 3.2 -
80 KREDITINSTITUTE .......... - - - - - - - - - - - -
81 VERSICHERUNGSGEWERBE ..... - - - - - - - - - ~ - -
85 M.D.KREDIT-U. VERS.GEWERBE
VERB. TAETIGKEITEN ....... 673 873 - 11334 11334 1485 9843 - - 18.8 3.2 -
7 DIENSTLEISTG. V. UNTERNEMMEN
U.FR.BERUFEN ......00vv.. 83441 54301 9140 2600202 2063835 8B800 1977035 524734 11633  26.1 1.2 44.0
71 GASTGEWERBE . vvveuvnnnnns 1986 1525 441 34733 23645 1732 21913 10428 660 36.0 2.5 40.1
73 WAESCH. , KOERPERPFLG. U. A.
PERSOENL.DIENSTLEISTG. .. 125 125 - 5136 1792 431 1361 3344 - 18.5 1.9 -
DARUNTER:
735 1 FRISEURGEWERBE .......... 40 30 - 2348 327 22 308 2021 - 63.3 0.7 -
74 GEBAEUDEREINIG. ,ABFALL-
BESEITIG. U.A.MYGIEN.EINR, 56 56 - 12948 821 297 524 12127 - 15.1 0.8 -
76 VERLAGSGEWERBE ........... 1856 464 1392 7669 4632 1294 3338 451 2586 12.3 7.8 35.0
78 DIENSTLEISTUNGEN F.
UNTERNEHMEN . ............ 10867 10535 332 417131 383519 19284 364235 32996 616  30.5 0.6 35.0
DARUNTER:
789 3 VERMOEGENSVERWALTUNG
(OH.BETEILIGUNGSGES.) .. 1064 1064 - 159038 157793 2704 155089 1243 - 26.8 c.0 -
72,75, UEBR.DIENSTLEISTG.V.
7,7 UNTERNEHMEN U.FR.BERUFEN 48571 41598 6975 2122585 1649426 63762 1585664 465388 7771 24.7 1.3 37.3
DARUNTER:
794 1 WOHNUNGSUNTERNEHMEN .. ... 5168 3994 1174 80510 71408 2220 ©9189 6921 2180 48.3 2.7 35.0
784 5 GRUNDST. =U. WOHNUNG §-
VERWALTUNG U.AE. ....... 26583 22424 4159 1519566 1203004 12447 1190557 314016 2546 40.5 1.2 §2.0
787 BETEILIGUNGS=
GESELLSCHAFTEN ......... 10811 10811 - 429497 290158 46335 243823 133338 - 13.7 1.4 -
0 -7 ALLE WIRTSCHAFTSBEREICHE . 551084 515512 35572 7375850 5986459 403862 5582597 1338208 51183  37.7 4.6 41.0
UEBR.GEMEINSCHULDNER ..... 36244 35321 823 710643 460015 37934 422081 249359 1269  23.9 5.3 42.1
INSGESAMT ... 587328 550833 36495 8086493 6446474 441796 6004678 1587567 52452  36.7 4.7 41.0
DARUNTER: H AND WERK
0-7 HANDWERK INSGESAMT ....... 74159 72787 1372 784466 5B1058 78601 502457 200932 2478  33.8 6.2 35.7
2 gE:ARgéGREbERBE treseawees. 40453 38227 1226 366619 262701 33866 228835 101713 2205 28.86 10.1 35.7
ARUNTER:
24 STAHL-, MASCHINEN=U. FAHR-
ZEUGBAU,H.V.ADV-EINR. .. 31944 31944 ~ 183540 83145 15489 67656 80395 - 35.0 25.8 -
25 ELEKTROTECHNIK, FEINMECHA~
NIK,H.V.EBM-WAREN USW .. 855 855 - 44040 37391 2058 35333 6649 - 24.4 0.5 -
26 HOL2~-,PAPIER-U.
DRUCKGEWERBE ........... 2045 1000 1045 20071 14382 1155 13237 3746 1933 29.1 3.8 35.1
27 LEDER~-, TEXTIL~U.
BEKLEIDUNGSGEWERBE ..... 571 571 - 44109 43384 7196 36188 728 - 3.8 0.8 -
28/29 ERNAEHRUNG SGEWERBE,
TABAKVERARBEITUNG ...... 82 82 - 4780 3128 929 2199 1652 - 8.0 0.0 -
3 BAUGEMWERBE ......0ocvvvnnen 29785 29649 146 241984 180778 30474 150304 50935 271 42.8 5.4 35.0
30 BAUHAUPTGEWERBE ........ . 23074 22928 146 185595 134251 21024 113227 51073 271 43.7 5.5 35.0
31 AUSBAUGEWERBE . .......... 8721 721 - 56389 46527 9450 37077 9862 - 40.8 0.6 -
4q HANDEL .ovuuvvesn.. Veveias 1631 1831 - 106268 75287 6747 B8540 30982 - 14.3 0.7 -
7 DIENSTLEISTG, V., UNTERNEHMEN
U.FR.BERUFEN ......cunuu. 1880 1990 - 68585 61283 7180 54103 7302 - 21.2 0.1 -
0,1,5,6  UEBR.WIRTSCHAFTSBEREICHE . 230 290 - 1009 1009 334 675 - - 46.5 - -

1) VERFAHREN, DIE NACH EROEFFNUNG EINGESTELLT WURDEN, WEIL DIE VERFAHRENSKQOSTEN NICHT GEDECKT WAREN.
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NACH LAENDERN

3 FINANZIELLE ERGEBNISSE VON 1987 ERQEFFNETEN UND BIS ENDE 1888 ABGEWICKELTEN KOMKURS- UND VERGLEICHSVERFAHREN

4BGEWICKELTE VERFAHREN

ANGEMELOETE FORDERUNGEN

NACH- KONKURSE
KONKURSE VERGLEICHE RICHT=- MIT MASSE OHNE MASSE 1)
LAND GégigT STUN- LAI\EJE: Gégi;ﬁ NICHT= I NICHT=- ERI\;ééE-
A | fug | Soseamas gy T s s g fer e
1) VERGLEICHE SE 2) TIGT TIGT TIGT TIGT
ANZAML 1000 OM
INSGESAMT

SCHLESWIG=HOLSTEIN .........ovvuven, 133 115 8 . - ~ - 501814 25007 468023 1508 7275 -

HAMBURG ... ivivinnienanns e 97 82 15 - - - 114882 10338 498502 6868 48884 -
NIEDERSACHSEN ......vvvvviiiavann, S18 251 284 - 3 21 1221527 S3813 520100 52071 592854 2889

BREMEN ... . cvviinnnniinnae, ces . 13 13 - - - - 10843 1203 g740 - - -
NORDRHEIN-WESTFALEN .......ovvvivin, 1068 994 84 - 8 2 23268249 295346 1924120 14362 ©4688 28308
HESSEN toivvviviiianiiianaas. Cedenes 244 182 S8 - 4 - 374330 52368 260063 8820 48897 4382
RHEINLAND=PFALZ ......... Cerereiaaes 82 68 12 - 2 - 118105 16351 79923 2482 18147 2202
BADEN-WUERTTEMBERG .......... Cerees 361 254 g5 - 12 = 114735¢ 107781 741863 49175 208340 42185
BAYERN ......... PR N 473 382 84 - 7 2 2666836 118375 2122635 30429 388636 6701

SAARLAND o ovvvvvannnnans Ceeetaeneae 29 28 3 - - - 54396 3872 50412 30 82 -
BERLIN (WEST) ....vvviivnnan IR 144 107 35 - 2 - 136000 14170 72402 4807 42351 2270
BUNDESGEBIET ... 3160 2474 648 - 38 25 8873821 698424 6298883 169553 1418014 88347

DARUNTER: UNTERNEHMEN

SCHLESWIG=HOLSTEIN .....ovvevunnnnnns 104 88 16 - - - 482120 24235 449348 1379 7158 -

HAMBURG . ..vvvvvienanes EEEETETTN 74 59 18 - - - 111740 10187 45801 868 48884 -
NIEDERSACHSEN +iuvvvnrvnnnaes ceenens 378 184 191 - 3 21 1017023 49954 457272 40889 466019 2883

BREMEN ..ivvvvinvinnnnnnns serreerans 8 8 - - - - 10770 1188 9578 - - -
NORDRHEIN~WESTFALEN ...viiivaaniansn 822 787 47 - 8 2 2148652 268211 1784867 10796 56470 28308
HESSEN (ivvvinionninirinnnocnoannnes 188 133 45 - 4q - 339443 50482 239072 8687 38820 4382
RHEINLAND=PFALZ ..vivvvvanreanoassa 65 sS4 10 - 1 - 105786 16085 73032 2306 13182 1101
BADEN-WUERTTEMBERG ...v.uvvvnarannns 259 177 71 - 1n - 1027031 103084 645829 17245 188769 42104
BAYERN ..... feseeeaaeas Cersiessaennns 351 283 62 - 6 1 2523227 108057 2047508 29073 332888 5701

SAARLAND . ..vvvvunan Cerererieeaeas es 18 15 1 - - - 43192 3808 39334 30 20 -
BERLIN (WEST) ....... R RREY ' 90 62 26 - 2 - 117950 13286 60739 4393 37282 2270
BUNDESGEBIET ... 2385 1838 484 - 35 24 7926934 648594 5853377 150768 1187442 86755

1) VERFAHREN,
VERFAHREN,

BEREITS FINANZIELLE ERGEBNISSE VORLIEGEN, SIND DIESE UNTER KONKURSEN NACHGEWIESEN).
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DIE NACH ERQEFFNUNG EINGESTELLT WURDEN, WEIL DIE VERFAHRENSKOSTEN NICHT GEDECKT WAREN. -
DIE NACHTRAEGLICH IN KONKURSVERFAHREN UEBERGEFUEHRT WURDEN, WEIL DIE MINDESTVERGLEICHSQUOTE NICHT ERREICHT WURDE (SOWEIT

2) EROEFFNETE VERGLEICHS=-



3 FINANZIELLE ERGEBNISSE VON 1387 EROEFFNETEN UND BIS ENDE 1388

NACH LAENDERN

ABGEWICKELTEN KONKURS- UN

C VERGLEICHSVERFIHREN

TEILUNGSMASSE VERLUSTE QUOTEN
KONKURSE MIT MASSE KON- M;gm:gggg ‘
INS- KON- |ERLASS-{ INS- KURSE jERLASS- JERL&SS-
LAND GESAMT| KURSE VER- | GESAMT T NICHT-| OHNE VER- NICHT=¢ VER-
MIT [GLEICHE Z2U- | BEVOR~{ BEVOR-{ MASSE |GLEICHE| BEVOR-| BEVOR-IGLEICHE
MASSE SAMMEN| RECH- | RECH= 1) RECH- | RECH-
TIGT TIGT TIGT TIGT \
1000 DM %
INSGESAMT
SCHLESWIG=HOLSTEIN . cvvvvnnnnnnnnns 36219 36219 - 465585 456811 8433 448372 8784 - 66.3 3.2 -
HAMBURG . .vvvvenerenranernsnanansas 5056 5056 - 109836 54884 6470  4B414 54752 - 37.4 2.4 -
NIEDERSACHSEN . uvvivvinernarannnna 48926 47823 1103 1172601 525890 24186 501704 644825 1786 54.9 3.8 38.2
BREMEN ..iiiiiiiiienerioinonnianness 363 363 - 10580 10580 1047 9533 - - 13.0 2.1 -
NORDRHEIN-WESTFALEN ................ 119777 106125 13652 2207047 2113341 232318 1881023 79050 14856 21.3 2.2 48.2
HESSEN .. iuiiiiiiviiinrarecanosnnns 46250 44574 1676 328080 267857 27257 2406800 57517 2706  48.0 7.5 38.2
RHEINLAND=PFALZ ... vievenennnnoianes 8205 7323 882 110300 88951 10025 78826 20629 1320 38.7 1.2 40.1
BADEN-WUERTTEMBERG ..........0uuvunn 107510 91533 153917 1039844 758051 67258 680792 255515 26278  37.6 8.9 37.7
BAYERN .. vuviiinnitiaranenronnnares 208620 204150 2470 2460216 2036860 52634 1984226 419125 4231 55.5 6.5 36.9
SAARLAND ....uu N 2034 2034 - 52362 52250 2782 49468 112 - 28.2 1.9 -
BERLIN (WEST) vivvivvnrnvensnnnnanas 6368 5573 795 129632 80999 9379 71820 47158 1475 33.8 1.1 35.90
BUNDESGEBIET ... 587328 650833 35495 8086493 6446474 441796 6004678 1587567 52452 38.7 4.7 41.0
DARUNTER: UNTERNEHMEN
SCHLESWIG-HOLSTEIN ...vcvivanen ceeas 34631 34631 - 447489 438952 8004 430948 8537 - 67.0 4.1 -
4830 4830 - 106810 52158 8373 45785 54752 - 37.4 2.2 -
45904 44801 1103 971119 482425 21764 440661 506908 1788 56.4 3.6 38.2
345 345 - 10425 10425 1041 9384 - - 12.9 2.0 -
NORDRHEIN-WESTFALEN .......o0cvee... 106917 93265 13652 2041735 1959813 209634 1750179 67266 14656  21.8 1.8 48.2
HESSEN ....... ... sesees. 445868 42910 1676 294857 246644 26890 219954 45507 2706 47.1 8.0 38.2
RHEINLAND=PFALZ .....c0vvvvunnoene e 6980 6538 441 98806 82578 10023 72555 15568 660  37.7 0.7 40.1
BADEN-WUERTTEMBERG ..... Cirereeiena 98496 82611 15885 928535 666302 65102 601200 236014 26219 36.8 6.9 37.7
BAYERN ..iiviiiininnnrenniionanien oo 201076 198056 2020 2322151 1956509 43682 1912817 361961 3881 59.6 6.6 3.4
SAARLAND ........0000n Ceieanes evaes 1873 1873 - 41319 41288 2724 38545 50 - 28.6 2.0 -
BERLIN (MWEST) ...vvvnuinvrnorvnuarens 5446 4651 795 112504 59384 8815 G0569 41645 1475 33.7 0.3 35.0
BUNDESGEBIET ... 551084 515512 35572 7375850 5986459 403862 5582597 1338208 51183 37.7 4.8 41.0

1) VERFAHREN, DIE NACH EROEFFNUNG EINGESTELLT WURDEN, WEIL DIE VERFAHRENSKOSTEN NICHT GEDECKT WAREN.
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i INSOLVENZVERFAMREN NACH RECHTSFORMEN, ALTER DER UNTERNEHMEN UND FORDERUNGSGROESSENKLASSEN

JAHR 1987

BEANTRAGTE KONKURSVERFAHREN

INSOLVENZEN 1)

EROEFFNETE

RECHTSFORM MANGELS VER- 2U-(+)82HK.

——— MASSE DARUNTER: GLEICHS- DAGEGEN: | ABNAMME(-)

ALTER DER UNTERNEHMEN EROEFFNETE{ ABGELEWNTE| ZUSAMMEN | ANSCHLUSS~; VERFAHREN | INSGESAMT GEGENUEBER

—— VERFAHREN KONKURS- KONKURSE VORJAHR DEM
GROESSENKLASSE DER FORDERUNG | ANTRAEGE VORJARR
VON ... BIS UNTER ... DM
ANZAHL X
UNTERNEHMEN UND FREIE BERUFE
UNTERNEHMEN UND FREIE BERUFE ....... 2851 9207 12058 36 76 12098 13500 -10.4
NACH RECHTSFORMEN
NICHT EINGETRAGENE UNTERNEHMEN ..... 328 3015 3343 4 13 3352 3869 ~13.4
EINGETRAGENE EINZELUNTERNEHMEN ..... 259 935 1194 3 13 1204 12589 -4.4
OFFENE HANDELS-U.KOMMANDITGES. ..... 520 566 1088 10 18 1085 1318 -16.7
DARUNTER: GMBH & CO.KGB .......00u.s 385 367 732 8 15 739 808 -18.3
GESELLSCHAFTEN M.B.H, .............. 1727 4676 6403 19 29 6413 7013 -B.6
AKTIENGESELLSCHAFTEN, EINSCHL. KGAA 10 6 18 - 2 18 18 -
EINGETRAGENE GENOSSENSCHAFTEN ...... 1 - 1 - - 1 q -75.0
SONSTIGE UNTERNEHMEN ............... 6 9 15 - - 15 22 -31.8
NACH DEM ALTER DER UNTERNEHMEN
BIS UNTER 8 JAHRE ALT .............. 1758 7208 8964 20 30 8974 10133 ~11.4
B8 JAHRE UND AELTER .............. e 1083 2001 3094 18 4% 3124 3367 -7.2
UEBRIGE GEMEINSCHULONER
UEBRIGE GEMEINSCHULDNER ZUSAMMEN ... 948 4536 5485 2 8 5491 5342 +2.8
NATUERLICHE PERSONEN ......... NEEET 292 3000 3292 1 8 3297 3257 +1.2
DARUNTER: GESELLSCHAFTER .......... 39 a8 137 - 1 138 125 +10.4
NACHLAESSE ... civeioniininenianan, B35 1482 2117 1 1 2117 2024 +4.6
DARUNTER: EHEMALIGE UNTERNEMMEN ... 41 27 68 - - 68 86 -20.9
SONSTIGE GEMEINSCHULDNER ........... 22 4 76 - 1 77 61 +26.2
INSGE SAMT
INSGESAMT ... 3800 13743 17543 38 84 17589 18842 -6.7
DARUNTER: KONKURSE NACH GROESSENKLASSEN DER ANGEMELDETEN FORDERUNGEN

UNTER 1000 .oivvvnnnnnn 2 177 179 - - 179 172 +4.1
1000 -~ 10 000 ....uuuinns 109 2355 2464 - - 2464 2708 -8.8
10 000 -~ S0 000 coovviennnnn 381 2761 3142 4 - 3142 3213 2.2
50 000 - 100 000 ...... PPN 317 1585 1302 1 - 1902 2068 -7.9
100 000 - 500 000 ............ 1188 3797 4955 10 - 4955 5416 -8.5
S00 000 - 1 MILL, cvovannns ‘ed 558 1099 1657 2 - 1657 1701 ~2.8
1 MILL. - B MILL, ..v.ovinnnnn 752 844 1596 1 - 1596 1673 -4.8
S MILL. - 1O MILL. ...eovnnnenn 126 70 196 3 - 196 201 -2.5
10 MILL. UND MEHR .........cc00vuan 110 39 149 6 - 148 190 -21.6

1) IN DER GLIEDERUNG NACH FORDERUNGSGROESSENKLASSEN NUR KONKURSE,
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S TINSOLVENZVERFAHREN NACH WIRTSCHAF TSZWEIGEN

JAHR 1987
BEANTRAGTE KONKURSVERFAMREN INSOLVENZEN
EROEFFNETE
MANGEL S VER- 2U~(+ 182K,
NUMMER WIRTSCHAF TSGLIEDERUNG MASSE DARUNTER: GLEICHS- DAGEGEN: | ABNAHME(-)
DER EROEFFNETE| ABGELEWNTE| 2USAMMEN | ANSCHLUSS-| VERFAHREN | INSGESAMT GEGENUEBER
WZ 1979 (KURZBEZEICHNUNG ) VERFAHREN KONKURS- KONKURSE VORJAHR DEM
ANTRAEGE VORJAHR
ANZAKL X
0 LAND-U.FORSTWIRTSCHAFT,
FISCHEREL ...coveuuvernns 30 185 185 - - 185 223 -17.0
01 LANDNI RTSCHAFT ........... 12 36 48 - - 48 62 -22.6
DARUN
014 ALLGEM GARTENBAU ........ 9 20 29 - - 23 36 -13.4
03 GEWERBL.GAERTNEREI U.
TIERHALTLNG Cedaresenenes 18 101 119 - - 113 125 -4.8
DARUNTER
031 GEWERBL . GAERTNEREL ...... 15 92 107 - - 107 113 5.3
0s FORSTWIRTSCHAFT .......... - 18 18 - - 18 32 -43.8
07 FISCHEREI ,FISCHZUCHT ..... - - - - - - 4 -100.0
1 ENERGIE-U. HASSERVERSORG. ,
BERGBAU . .vvvuiviennnnann - 3 3 - - 3 2 +50.0
2 VERARB.GEWERBE ........... 657 1397 2054 14 25 2065 2148 -3.9
20 CHEM. INDUSTRIE USW,
MINERALOELVERARS. ....... 18 19 37 - - 37 42 -11.9
DARUNTER:
200 CHEMISCHME INDUSTRIE ..... i8 18 36 - - 36 41 -12.2
21 H.V.KUNSTSTOFF-
U.GUMMIWAREN ............ 34 70 104 - 2 106 109 -2.8
DARUNTER:
210 H.V.KUNSTSTOFFWAREN ..... 28 64 82 - 2 94 102 -7.8
22 GEW. U. VERARB. V. STEINEN U.
ERDEN, FEINKERAMIK,GLAS .. 37 68 103 1 1 103 116 -11.2
221 - 223 GEMW.U.VERARB.V.STEINEN
U.ERDEN{ OH. SCHLEIFM.) .. 28 44 72 1 1 72 79 -8.9
224 - 226 FEINKERAMIK,H.V.
SCHLEIFMITTELN ......... 5 7 12 - - 12 14 -14.3
227 H.U.VERARB.V.GLAS ....... 4 15 19 - - 18 23 -17.4
23 METALLERZEUGUNG U.
-BEARBEITUNG .........us 67 114 181 1 1 181 181 -
24 STAHL-,MASCHINEN-U, FANR-
Z2EUGBAU,H. V. ADV-EINR. 1380 338 529 q 8 534 524 +1.8
240 - 241 STAHL-U,LEICHTMETALLBAU . 40 81 131 - - 131 147 -10.8
242 MASCHINENBAU ............ 110 124 234 2 5 238 189 +25.9
243,299 § H.V.BUEROMASCHINEN, ADV~-
GERAETEN U.-EINR,USK ... 7 19 26 1 1 26 19 +36.8
244 - 245 STRASSENFAHRZEUGBAU,

248 REP.V.KFZ USW .......... 28 s 120 1 1 120 149 -19.5

248 - 248 FAHRZEUGBAU

(OH. STRASSENFAHRZEUGBAU) 8 10 18 - 1 18 20 5.0
25 ELEKTROTECHNIK, FE INMECHA-

NIK,H.V,EBM-WAREN USHW .. 96 218 311 1 3 313 307 +2.0
250,259 1 ELEKTROTECHNIK,REP.V.

HAUSHALTSGERAETEN ...... 38 93 131 1 2 132 151 -12.8
252 - 254 FEINMECHANIK,OPTIK,

%gg ; - H.V.UHREN USH «..covauan 19 64 83 - 1 84 S3 +58.5
256 H.V.EBM=WAREN . 29 36 65 - - €S 68 -4.4
257 - 258 M, V.MUSIKINSTRUM. SPIEL-

WAREN, FUELLMALTERN USW 10 22 32 - - 32 35 -8.8
26 HOLZ-, PAPTER-

U.DRUCKGEWERBE .......... 102 271 373 5 7 375 431 ~13.0

260 HOLZBEARBEITUNG ......... 8 20 28 - - 28 31 -9.7
261 HOL2VERARBEITUNG ....... S1 143 194 2 3 185 266 -26.7
264 ZELLSTOFF-, HOLZSCHLIFF-

PAPIER-U. PAPPEERZEUGUNG 1 - 1 - - 1 7 -85.7
265 PAPIER-

U.PAPPEVERARBEITUNG .... 1n 8 19 3 3 19 13 +46.2
268 DRUCKERET,

VERVIELFAELTIGUNG ...... 31 95 126 - 1 127 111 +14.4
269 REP.V.GEBRAUCHSGUE TERN

AHOLZ U.AE. .ovvvvnnnn, - S S - - S 3 +66.7
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S INSOLVENZVERFAHREN NACH WIRTSCHAFTS2WEIGEN

JAHR 1987

BEANTRAGTE KDNKURSVERFAHREN INSOLVENZEN
ERDEFFNETE
MANGELS VER- 2U-(+)B2NW.
NUMMER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG MASSE DARUNTER: GLEICHS- DAGEGEN: ABNAKME (-)
DER EROEFFNETE ABGELEHNTE ZUSAMMEN | ANSCHLUSS-| VERFAHREN | INSGESAMT GEGENUEBER
W2 1979 (KURZBEZEICHNUNG ) VERFAHREN KONKU KONKURSE VORJAHR OEM
ANTRAEGE YORJANR
ANZAHL %
27 LEDER-, TEXTIL-U.
DBEKL%DLNGSGEERBE ...... 72 197 269 1 1 269 291 -7.8
RUN
270 - 272 LEDERGEWERBE ............ 8 34 42 - - [¥] 34 +23.5
275 TEXTILGEWERBE ........... 23 33 S6 - - 56 66 -15.2
276 BEKLEIDUNGSGEWERBE ...... 39 125 164 1 - 163 182 -10.4
28/29 ERNAEHRUNG SGEWERBE,
TABAKVERARBEITUNG ....... 41 106 147 1 1 147 147 -
3 BAUGEWERBE .........c00uun g13 2018 2631 8 15 2838 3008 ~12.3
30 BAUHAUPTGEWERBE .......... 460 1384 1844 7 13 1850 2029 -8.8
300 HOCH-U.TIEFBAU ........0. 368 977 1345 ? 13 1351 1490 -9.3
300 4 - DARUNTER:

300 § HOCHBAU ....vvvvnnrannns 78 233 312 1 2 N3 341 -8.2
300 7 TIEFBAU ..iivvivrivnnnnnan 49 112 161 1 2 162 184 -12.0
302 SPEZIALBAU ..vvvvivenanns 23 145 168 - - 168 186 -9.7
305 STUKKATEURGEWERBE ,

GIPSEREI, VERPUTZERE] ... 23 88 112 - - 112 136 ~17.8
308 ZIMMEREI,DACHDECKEREL ... 45 174 218 - - 219 217 +0.9
31 AUSBAUGEWERBE ............ 183 634 787 1 2 788 879 ~18.5
q HANDEL ... vevinrnnonionns 726 2374 3100 8 20 3112 3547 -12.3
40/41 GROSSHANDEL ....vvvvunonse 366 230 1296 4 7 1299 1429 -9.1
401 - 408 GH.M.ROMSTOFFEN,MHALBMW.,

ALTMATERIAL,RESTSTOFFEN 87 224 311 2 1 310 397 -21.9
411 GH.M.NAHRUNGSMITTELN,

GETRAENKEN, TABAKWAREN .. 37 82 119 - 2 121 142 ~14.8
412 GH.M, TEXTILIEN,BEKLEI~-

OUNG, SCHUHEN, LEDERWAREN 47 108 1585 - - 185 185 -
413 GH.M.METALLWAREN, EINRICH-

TUNGSGEGENSTAENDEN ..... 40 126 166 - - 166 191 -13.1
116 GH.M.FAHRZEUGEN,

MASCHINEN, TECHN.BEDARF . 64 154 218 - 1 218 202 +8.4
414

418 - 419 UEBR.GROSSHANDEL ....... 91 236 327 2 3 328 342 -4.1
42 HANDELSVERMITTLUNG ....... 7 51 S8 - 1 59 75 -21.3
43 EINZELHANDEL ....vuuvnes . 353 1393 1746 ] 12 1754 2043 -14.1
431 EH.M.NAHRUNGSMITTELN,

GETRAENKEN, TABAKWAREN .. 27 134 181 1 1 161 196 -17.9
432 EH.M. TEXTILIEN, BEKLEI-

DUNG, SCHUHEN, LEDERWAREN 72 331 403 2 6 407 454 -10.4
4933 - 434 EH.M.EINR.GEGENSTAENDEN,

ELEKTROTECHN. ERZEUGN. USW 97 328 422 1 424 494 -14.2
438 EH. M, FAHRZEUGEN, FAHRZE UG-
435 - 437 TEILEN U.-REIFEN ....... 50 169 219 - - 219 240 -8.8

439 " UEBR.EINZELHANDEL ....... 107 434 541 - 2 543 €59 -17.8
s VERKEHR ,NACHRICHTEN-

UEBERMITTLUNG ..vvvvuunn, 110 402 512 - 1 513 535 -4.1
51 VERKEHR ,NACHRICHTEN-
UEBERMITTLG. (QH. SPED. USW) 58 222 281 - - 281 288 -2.4
DARUNTER:
512 STRASSENVERKEHR,
PARKPLAET2E U.-HAEUSER . 34 201 235 - - 235 254 -7.5
55 SPEDITION, LAGEREI,
VERKEHRSVERMITTLUNG ..... 51 180 231 - 1 232 247 -8.1
DARUNTER:
551 SPEDITION, LAGEREI ....... 27 88 118 - 1 116 151 ~23.2
585 S REX SEVERANSTALTLNG u.
~VERMITTLUNG . cens 23 a8 111 - - 111 81 +37.0
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5 INSOLVENZVERFAHREN NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

JAHR 1887
BEANTRAGTE KONKURSVERFAHREN INSOLVENZEN
EROEFFNETE
MANGEL S VER- 2U-(+)B2W,
NUMMER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG MASSE DARUNTER: GLEICHS- DAGEGEN: ABNAHME (-)
DER ERCEFFNETE ABGELEHNTE ZUSAMMEN | ANSCHLUSS-]| VERFAHREN INSGE SAMT GEGENUEBER
W2 1979 (KURZBEZEICHNUNG ) VERFAHREN KONKURS KONKURSE VORJAHR OEM
ANTRAEGE VORJAKR
ANZAHL %
[ KREDITINSTITUTE,
VERSICHERUNGSGEWERBE ... 14 72 86 - - 88 91 -5.5
60 KREDITINSTITUTE .......... - - - - - - - -
61 VERSICHERUNGSGEWERBE ..... - 1 1 - - 1 - X
1] M.D.KREDIT-U. VERS. GEWERBE
VERB. TAETIGKEITEN ....... 14 n 85 - - 8s 91 -6.8
7 DIENSTLEISTG.V. l.NTERNEHMEN
U.FR.BERUFEN ............ 701 2786 ) 3487 8 15 3496 3946 -11.4
71 GASTGEWERBE ........c000us 71 708 780 - 1 781 830 -12.2
73 WAESCH. KDERPERPFLG U.A,
PERSOENL DIENSTLEISTG. .. 17 173 190 2 - 188 222 -15.3
ARUNTER:
735 1 FRISEURGEWERBE .......... 7 77 84 1 - 83 -} -8.8
74 GEBAEUDEREINIG. ,ABFALL-
BESEITIG. U.A,HYGIEN.EINR. 9 67 78 - - 76 83 -14.8
76 VERLAGSGEWERBE ........ ces 16 73 89 - 1 90 111 -18.9
78 DIENSTLEISTUNGEN F.
UNTERNEHMEN ............. 202 705 907 1 3 909 938 -8.9
DARUNTER:
789 3 VERMOEGENSVERWAL TUNG
{OH.BETEILIGUNGSGES.) .. 24 88 112 - - 112 132 -15.2
72,758, UEBR.DIENSTLEISTG, V.
77,79 DUNTE?;EHMEN U.FR,BERUFEN 386 1058 1445 3 10 14582 1636 -11.2
ARUN :
794 1 WOHNUNGSUNTERNEHMEN ..., 27 74 101 1 2 102 178 ~41.7
794 5 GRUNDST. -U. WOHNUNG S-
VERWALTUNG U.AE. ....... 149 427 576 1 4 879 632 -8.4
797 BETEILIGUNGS-
GESELLSCHAFTEN ...... . 152 281 433 1 1 433 485 -12.5
Q-7 ALLE WIRTSCHAFTSBEREICHE . 2851 9207 12058 38 78 12088 13500 -10.4
UEBR.GEMEINSCHULDNER ..... 948 4536 5485 2 8 5491 5342 +2.8
INSGESAMT ... 3800 13743 17843 38 84 17588 18842 -6.7
DARUNTER: HANDMWERK
0-7 HANDWERK INSGESAMT ....... 513 1351 1864 7 9 1866 2148 -13.1
2 VERARB.GEWERBE .......... . 137 326 463 2 4 " 465 519 -10.4
DARUNTER:
24 STAHL=-, MASCHINEN~U, FAHR-
2EUGBAU, H.V,ADV-EINR. .. 43 7% 118 - - 118 128 -8.5
25 ELEKTROTECHNIK, FEINMECHA-
NIK,N.V.EBM-WAREN USK .. 16 35 S1 - - s1 49 +4.1
26 HOLZ-,PAPIER-U.
ORUCKGEWERBE .....0000.4 20 76 %€ 1 3 98 130 -24.8
27 LEDER~, TEXTIL-U,
BEKLEIDUNGSGEWERSE ..... 3 32 41 - - 41 44 -£.8
28/29 ERNAEHRUNG SGEWERBE ,
TABAKVERARBEITUNG ...... 11 40 51 - - 51 58 ~12.1
3 BAUGEMERBE ............... 282 763 1025 3 5 1027 1172 -12.4
30 BAUHAUPTGEWERBE ......... 173 444 617 2 s 520 694 -10.7
31 AUSBAUGEWERBE ........ tea 89 318 408 1 - 407 478 -14.9
q HANDEL .......v000uun. 56 108 161 1 - 160 215 -25.8
7 DIENSTLEISTS. V. WTERNEHPEN
U.FR,BERUFEN ceesearnas 54 139 193 1 - 192 214 -10.3
0,1,5,8 UEBR.HIRTSCHAFTSBEREICH_E . 4 18 22 - - 22 28 -21.4
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& INSOLVENZVERFAHREN NACH LAENDERN

JAHR 1887
BEANTRAGTE KONKURSVERFAHREN EROEFFNETE INSOLVENZEN

MANGEL S VER=- 2U-(+ BZW,

MASSE DARUNTER: GLEICHS- DAGEGEN: ABNAHME (=)

LAND sggE::gg;E AE(&E&S:E{IE 2USAMMEN Awgﬁ:bgéé- VERFAHREN | INSGESAMT VORJAHR GEG%EJ;IEBER
ANTRAEGE \ VORJAHR

ANZAHL %
INSGESAMT
SCHLESWIG=HOLSTEIN ......ovvvvavenen 183 569 752 - - 752 870 -13.%
HAMBURG ....oovvuivennn Ciecaeseraaes 118 394 512 - 2 514 533 -3.6
NIEDERSACHSEN .........ccivvnnvonnee 578 1471 2050 21 27 2056 2161 ~4.9
BREMEN .......... Creiesiiasseaans . 32 212 244 - - 244 289 -15.8
NORDRHEIN-WESTFALEN ...... PRI 1383 3741 5094 3 21 5112 5785 -11.8
HESSEN ... .viviiirnriiaennes versries 297 1802 1799 - 4 1803 1845 -7.3
RHEINLAND-PFALZ ... iivvennnnennnnes 197 758 985 - 4 858 980 2.1
BADEN-WUERTTEMBERG .......cc00vnenen 394 2107 2501 S 13 2508 2527 -0.7
BAYERN .......... N 468 2184 2650 g ] 2650 2649 +0.0
SAARLAND ... .vvieninvvaneenonasenes 39 288 327 - 2 329 399 -17.5
BERLIN (WEST) tivvuvininnrvnnnennnes 1492 S17 659 - 2 661 704 -6.1
BUNDESGEBIET ... 3800 13743 17543 38 84 17589 18842 6.7
DARUNTER: UNTERNEMMEN

SCHLESWIG-HOLSTEIN ........ Cerereans 141 424 1) - - 565 663 ~14.8
HAMBURG ............... Creereaeiaans 80 282 352 - 2 354 375 ~5.8
NIEDERSACHSEN ........ Cererecenanans 419 916 "1335 21 27 1341 1429 6.2
BREMEN ......cvvvvnenne IR TR R TR 23 135 158 - - 158 188 -19.0
NORORHEIN-WESTFALEN ....... sesernaae 1052 2561 3613 3 17 3627 4336 -16.4
HESSEN .....c00vevene Cerreerauesaans 230 1174 1404 - 3 1408 1436 -1.9
RHEINLAND-PFALZ ....... Creeieininaes 187 520 877 - 3 €80 757 -10.2
BADEN-WUERTTEMBERG ........ esraesas 281 1087 1368 4 12 1376 1515 -9.2
BAYERN ...... I 345 1486 1831 8 7 1830 1942 -5.8
SAARLAND ....vuivinnvnnennns IEETRRRE 28 221 246 - 2 248 287 -13.8
BERLIN (WEST) ..vvvevnnnns Ceresieaan 88 421 509 - 2 511 565 -9.6
BUNDESGEBIET ... 2851 9207 12058 36 78 12098 13500 -10.4

- 25 —












	Inhalt
	Textteil
	1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Statistik der Zahlungsschwierigkeiten
	2 Finanzielle Ergebnisse der 1987 eröffneten Konkurs- und Vergleichsverfahren
	2.1 Vorbemerkung
	2.2 Gesamtbild
	2.3  Deckungsquoten
	2.4 Verluste nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen und Alter der Unternehmen
	2.5 Finanzielle Ergebnisse der im Jahr nach dem Eröffnungsjahr abgewickelte Insolvenzfälle 


	Tabellenteil
	1 Finanzielle Ergebnisse von 1987 eröffneten und bis Ende 1988 abgewickelten Konkurs- und Vergleichsverfahren nach Rechtsformen und Alter der Unternehmen
	2 Finanzielle Ergebnisse von 1987 eröffneten und bis Ende 1988 abgewickelten Konkurs- und Vergleichsverfahren nach Wirtschaftszweigen 
	3 Finanzielle Ergebnisse von 1987 eröffenten und bis Ende 1988 abgewickelten Konkurs- und Vergleichsverfahren nach Ländern
	4 Insolvenzverfahren nach Rechtsformen, Alter der Unternehmen und Forderungsgrößenklassen (Jahr 1987)
	5 Insolvenzverfahren nach Wirtschaftszweigen (Jahr 1987)
	6 Insolvenzverfahren nach Ländern (Jahr 1987)


